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Kinder- und Jugendfasent am  
Fasentdienstag, 25. Februar 2020 

 
mit buntem Umzug verschiedener Gruppen durch das Dorf mit anschließendem 

närrischen Treiben auf dem Dorfplatz. 
 

Umzugsmotto: 
Bunte Vielfalt – Schutz der Arten - 

in Ortenbergs närrischem Garten 
  

Nach dem Umzug startet die Kinderfasent in der Schlossberghalle Ortenberg. 
Habt ihr einen närrischen Beitrag oder wollt ihr mit euren Freunden etwas auf der Bühne 

aufführen? Meldet euch direkt am Tag der Kinderfasent vorne an der Bühne an, denn: 
 

Fasentdienstag nach dem Umzug gehört die Bühne Euch! 
  

Jeder Vortrag oder Auftritt wird belohnt! 
Ihr könnt euch auch von euren Freunden / Eltern helfen lassen. 

 
Für die Teilnahme mit einem Beitrag am Programm, erwarten euch tolle Preise sowie der Fasen-

torden 2020! 
 

Kommt und macht alle mit, dass es wieder ein toller Nachmittag gibt! 
 

Und noch was: 
Alle Kinder, die in der Halle sind, bekommen eine kleine Überraschung! 

 
Eine lustige Fasent wünscht Euch 

die Narrenblattredaktion
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21.2.26 Schanung Emilie 
    geb. Armbruster, 
    Farrengasse 1 94 Jahre 

21.2.44 Kuhnert Bernd-Udo, 
    Am Marktplatz 12 76 Jahre 

21.2.48 Ploch Heinrich August, 
    Neuer Weg 3 72 Jahre 

25.2.46 Svirkova Stanka, 
    geb. Taseva, 
    Hauptstraße 50 74 Jahre 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
21.02.2020 Burda-Park, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781/94848870 
22.02.2020 Zunsweier, Am Kirchberg 2, OG-Zunsweier, 0781/53456 
23.02.2020 Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0 
24.02.2020 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0800/0001940 
25.02.2020 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781/36141 
26.02.2020 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781/9193590 
27.02.2020 Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg, Tel. 0781/91933500

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/966210

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Dienstag, 25.02.2020 grüne Tonne 
Donnerstag, 27.02.2020 graue Tonne 
 (s. auch Abfallkalender) 
Samstag, 29.02.2020 Altpapiersammlung 
 Förderverein TVO

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus

Liebe Ortenbergerinnen 
und Ortenberger, 
wir befi nden uns bereits mitten in den „tollen Tagen“ und 
einige der Fasentsveranstaltungen liegen schon hinter uns. 
So die Narrenparty zum 55-jährigen Jubiläum der Dingeli-
Spättle und das Narresumetreffen, das „Festbankett“ der 
Rebstibberer, die Frauenfasent und die traditionellen Akti-
onen am „Schmutzigen“ mit dem Hermännle-Obend. Und 
auch viele Ortenberger nahmen als Mitwirkende, Helfer  
oder Gäste beim grandiosen Narrentreffen in Ohlsbach am 
letzten Wochenende teil.  

Nun wünschen wir uns zum Höhepunkt der Fasent noch 
schöne, ausgelassene Veranstaltungen. Freuen wir uns auf 
den Montenegrinischen Jubiläums-Johrmärkt, auf das 
Dingeli-Essen am Montag, den Umzug und die Kinderfasent 
am Dienstag.

Wie im letzten Jahr wird auch dieses Mal am Dienstag der 
Umzug nicht an der Schule sondern in der Wannengasse 
starten! 

Alle Fasents-Narren grüße ich mit Narri-Narro und alle, die 
der fünften Jahreszeit eher zurückhaltend gegenüber stehen 
mit dem Wunsch für ein schönes Wochenende.
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Öffentliche Bekanntmachung

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ortenberg für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils
gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 27. Januar 2020 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 7.379.000 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 7.305.000 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 74.000 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 €
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 74.000 €

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.161.200 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.632.000 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 529.200 €
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.700.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 5.451.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus - 3.751.000 €
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf - 3.221.800 €
(Saldo aus 2.3 und 2.6)

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 88.000 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus - 88.000 €
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, - 3.309.800 €
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10)

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen
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§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 1.120.000 €.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt für die
Gemeindekasse auf 1.000.000 €

§ 5 Steuersätze

Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 350 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v.H.
der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 330 v.H.
der Steuermessbeträge

Ortenberg, den 25. März 2019

Markus Vollmer
Bürgermeister
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II. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Sternenmatt für das Wirtschaftsjahr 2020

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 bis 4
Eigenbetriebsverordnung hat der Gemeinderat am 27. Januar 2020 den Wirtschaftsplan 2020
wie folgt beschlossen:

1. im Erfolgsplan mit
- Erträgen von 120.700 €
- Aufwendungen von 125.000 €
- Jahresverlust von 4.300 €

2. im Vermögensplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf je 146.300 €

3. der Gesamtbetrag der im Vermögensplan
vorgesehenen Kreditaufnahmen auf 0 €

4. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 €

5. den Höchstbetrag der Kassenkredite auf 20.000 €

Ortenberg, den 27. Januar 2020

Markus Vollmer
Bürgermeister

III. Auslegung

Mit Verfügung vom 5. Februar 2020 hat das Landratsamt Ortenaukreis – Kommunalamt - als
Rechtsaufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes
des Eigenbetriebes Sternenmatt für das Haushalts- und Wirtschaftsjahr 2020 gemäß § 81 Abs.
2 und § 96 GemO bestätigt.

Der Haushaltsplan mit Haushaltssatzung sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes
Sternenmatt liegen gemäß § 81 Abs. 3 GemO zu jedermanns Einsicht in der Zeit von Mittwoch,
26. Februar 2020 bis einschließlich Donnerstag, 5. März 2020 im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz
1, Zimmer 15, während den Dienststunden öffentlich aus.

Ortenberg, den 21. Februar 2020

Markus Vollmer
Bürgermeister
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Gemeinde Ortenberg
Ortenaukreis

Die Gemeinde Ortenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt (mehrere)

Mitarbeiter (m/w/d) für die Betreuung unserer Grundschulkinder in den Schulferien

Die Stelle ist in Teilzeit zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:

- Die Schaffung einer verlässlichen und attraktiven Schulferienbetreuung in der Gemeinde
Ortenberg

- Die tägliche Betreuung in folgenden Ferien:
o Osterferien 1 Woche
o Pfingstferien 1 Woche
o Sommerferien 3 Wochen
o Herbstferien 1 Woche

- (Mit-)Gestaltung der Tage, an denen Ausflüge mit den Kindern stattfinden
- Koordination der Praktikanten / Ferienjobber, die unterstützend zur Seite stehen
- Die genaue Aufgabenabgrenzung bleibt vorbehalten

Wir wünschen uns:

- Idealerweise Erfahrung in Arbeit mit Kindern im Alter von 6-12 Jahren
- Flexible und engagierte Mitarbeiter
- Einsatzbereitschaft
- Zuverlässigkeit
- Teamfähigkeit

Wir bieten:

- Eingruppierung nach TVöD sowie die üblichen Leistungen im öffentlichen Dienst
- Sie erhalten die Chance ein Zukunftsprojekt der Gemeinde Ortenberg mitzugestalten
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Jede Menge Spaß und einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
- Unterstützung bei der Kinderbetreuung durch geeignete Praktikanten / Ferienjobber

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens
28. Februar 2020 an:

Bürgermeisteramt Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg

Für Auskünfte stehen Ihnen zur Verfügung:
Markus Vollmer, Bürgermeister, Tel. 0781/9335-0
Frau Julia Klumpp, Verwaltung Ferienbetreuung, Tel. 0781/ 970595-34

Informationen zur Gemeinde Ortenberg: www.ortenberg.de
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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Mittwoch, 
26.02.2020 von 9:00 – 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt. 

 
Schließzeiten des Rathauses an Fastnacht 

Am Freitag, 21. Februar 2020, Rosenmontag, 24. Februar 
2020 und Fastnachtsdienstag, 25. Februar 2020 ist das 
Rathaus ganztägig geschlossen. 
Bei Sterbefällen ist das Standesamt unter der Rufnummer 
0178/1270243 zu erreichen. Bitte versuchen Sie es gege-
benenfalls mehrfach. 
Ab Mittwoch, den 26. Februar sind wir wieder von 8:00 – 
12:00 Uhr und von 14:00 – 19:00 Uhr für Sie da! 

 
Verkehrsbehinderungen während der 

Fastnachtstage 

Aufgrund der Fastnachtsveranstaltungen kommt es zu 
einigen Verkehrsbehinderungen. 
Von Freitag, 21. Februar bis Montag, 24. Februar 2020 
werden die Streckenbereiche K 5326 zwischen Ortenberg, 
Neuer Weg und Fessenbach wegen des „Johrmärkts in 
Montenegro“ gesperrt sein. Der Durchgangsverkehr wird 
über den Neuen Weg – K 5326 – und Fessenbacher Straße 
umgeleitet. 

Am Fastnachts-Dienstag, 25. Februar 2020 wird aufgrund 
des Fastnachtsumzuges die Obere Matt über Wannengasse, 
Bühlweg und Hauptstraße bis zum Gasthaus „Krone“ von 
14:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr gesperrt sein. Auflösung des 
Umzuges ist der Dorfplatz.. 
Wir bitten um Verständnis! 

Öffentliche Bekanntmachung  

Festsetzung der Grundsteuer 2020 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 

  
1. Steuerfestsetzung 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2019 ist keine Hebesatzände-
rung bei der Grundsteuer A und der Grundsteuer B vorge-
sehen, so dass aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung 
und Kostenersparnis auf die Versendung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2020 verzichtet wird. Der 
Gemeinderat hat am 27. Januar 2020 im Rahmen der 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das Haus-
haltjahr 2020 die Hebesätze in unveränderter Höhe von 
- 350 v.H. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-
steuer A) und 
- 330 v.H. für bebaute/bebaubare Grundstücke (Grundsteuer 
B) 
festgesetzt. 
Für diejenige Steuerpflichtigen, die im Jahr 2020 die gleiche 
Grundsteuer wie im Jahr 2019 zu entrichten haben, wird 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2020 hiermit durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Mit dem Tag der Bekanntma-
chung treffen für die genannten Steuerschuldner die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid für das Kalenderjahr 2020 zugegangen 
wäre.   
Hinweis: Ein besonderer Grundsteuerbescheid ergeht nur, 
wenn sich die Steuerschuld oder der Steuerpflichtige 
geändert haben. Ansonsten behält der bisherige Grund-
steuerbescheid auch für die Folgejahre seine Gültigkeit.  
Künftig eintretende Änderungen bei der Steuerhöhe 
werden den einzelnen Steuerschuldnern jeweils durch 
Grundsteueränderungsbescheide mitgeteilt.  
 
2. Zahlungsaufforderung  
Für diejenigen Steuerpflichtigen, die am Abbuchungsver-
fahren teilnehmen, werden die Zahlungen zu den Fälligkeits-
terminen (15.02., 15.05., 15.08., 15.11. oder bei der schrift-
lich beantragten „Jahreszahlung“ 01.07.)  abgebucht. Die 
Steuerpflichtigen, die nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden um pünktliche Zahlung zu den vorge-
nannten Terminen bzw. zu den auf dem Steuerbescheid 
angegebenen Fälligkeitsterminen gebeten. Zur Vermeidung 
von Säumnisfolgen wird die Erteilung eines SEPA Last-
schriftmandats für die Gemeindekasse Ortenberg 
empfohlen. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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3. Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim Bürger-
meisterant der Gemeinde Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 
Ortenberg oder beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 
77652 Offenburg erhoben werden. 
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die 
Fälligkeit der Grundsteuer bleibt hiervon unberührt. Wir 
weisen darauf hin, dass für verspätet eingehende Zahlungen 
die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen. 
 
Ortenberg, 21. Februar 2020 
Markus Vollmer, Bürgermeister 
 

Achtung Vereine – Urheberrecht beachten!

Bereits zum wiederholten Mal wurde die Gemeindeverwal-
tung auf Urheberrechtsverletzungen hingewiesen.  Im aktu-
ellen Fall wird angemahnt, in der Weihnachtsausgabe des 
Amtsblatts aus dem Jahr 2013 ein Weihnachtsgedicht eines 
zeitgenössischen Autors ohne dessen Zustimmung veröf-
fentlicht zu haben. Das Gedicht erschien unter den Vereins-
mitteilungen. Da die Amtsblattausgabe nach wie vor auf der 
Internetseite der Gemeinde zur Verfügung stand,  wurde die 
Gemeinde für diese Rechtsverletzung verantwortlich ge-
macht. Die angemahnte Seite wurde inzwischen gelöscht. 
Das Urheberrecht ist geregelt im „Gesetz über Urheberrecht 
und verwandte Schutzrechte“ und schützt geistige und 
künstlerische Leistungen, wie Gemälde, Skulpturen, Foto-
grafien oder Texte und verleiht dem Inhaber das ausschließ-
liche Recht, das Werk zu nutzen. Wenn eine Person ein in 
einer physischen Form festgehaltenes Originalwerk schafft, 
ist diese Person automatisch Inhaber der Urheberrechte an 
dem Werk.

Das Urheberrecht kann bis zu 70 Jahre nach dem Tod des 
Autors bestehen, danach hat jeder die Möglichkeit, das 
Werk zu veröffentlichen oder zu bearbeiten.

Wird das Werk des Urhebers ohne dessen Einverständnis 
verwendet, stehen dem Urheber gegen den Rechteverletzer 
verschiedene Ansprüche zu. Er kann unter anderem einen 
Beseitigungsanspruch, einen Unterlassungsanspruch oder 
einen Schadensersatzanspruch geltend machen.

Bitte achten Sie daher bei Ihren Veröffentlichungen im Amts-
blatt und anderen Publikationen darauf, die Schutzrege-
lungen des Urheberrechtsgesetzes einzuhalten!

 

Informationen aus dem Gemeinderat 

In der Sitzung am Montag, 17. Februar 2020 hat der Gemein-
derat die nachfolgenden Punkte beraten und beschlossen. 

1. Einwohnerfragestunde 
In der Einwohnerfragestunde wurden keine Anfragen an die 
Verwaltung vorgetragen. 
 
2. Bauanträge  
Dem Gemeinderat lagen zwei Bauanträge zur Entscheidung 
über das gemeindliche Einvernehmen vor und in beiden 
Fällen über Befreiungen von den Festsetzungen des jeweils 
geltenden Bebauungsplanes vor. In einem Fall sprachen 
sowohl sachliche Argumente als auch der Gleichbehand-
lungsgrundsatz mit anderen Fällen für die Erteilung der 
Befreiung. Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde 
erteilt. Im anderen Fall sprachen gewichtige sachliche 
Gründe gegen die Befreiung, das Einvernehmen konnte 
nicht hergestellt werden. 

3. Car-Sharing 
In Ortenberg besteht eine Initiativgruppe, deren Ziel es ist, 
einen Car-Sharing-Pool aufzubauen. Bereits seit vergan-
genem Frühjahr wird regelmäßig im Amtsblatt geworben, 
am 18. September 2019 fand auch eine Infoveranstaltung im 
Foyer der Festhalle statt.   
Die Initiative und der potentielle private Partner, die Firma 
Car-Sharing-Südbaden aus Freiburg stellten das Modell vor. 
Diese Firma betreibt in ganz Südbaden und auch in Offen-
burg, Kehl und Lahr Car-Sharing-Pools. Nach deren Aussage 
wären für die Kostendeckung ca. 30 Mitglieder/Nutzer erfor-
derlich. Diese Anzahl kann vermutlich erst erreicht werden, 
wenn das Angebot erst einmal eingerichtet ist. Daher wurde 
der Gemeinde ein Finanzierungsmodell mit einer Defizitga-
rantie für das erste Jahr durch die Gemeinde vorgeschlagen. 
Sollte das Fahrzeug stark genutzt werden, erhielte die 
Gemeinde den Garantiebetrag ganz oder anteilig erstattet, 
sie garantiert also nur für das Defizit. 
Im Zuge der Haushaltsplanberatung hatte der Gemeinderat 
der Aufnahme eines mit einem Sperrvermerk versehenen 
Ansatzes in den Haushaltsplan 2020 zugestimmt. Dieser 
kann aber erst dann bewirtschaftet werden, wenn der 
Gemeinderat eine Sachentscheidung in dieser Frage 
getroffen hat. 
Die Initiative beantwortete die aus der Mitte des Gemeinde-
rates gestellten Fragen. Eine Beratung im Gemeinderat fand 
aber noch nicht statt. Diese und auch eine Entscheidung ist 
einer der nächsten Sitzungen vorbehalten. 
  
4. Ortskernerneuerung: Leuchten-Auswahl  
Für die in der Hauptstraße neu zu errichtenden Straßen-
lampen hat der Gemeinderat aus 10 möglichen Modellen 
eine Vorauswahl getroffen. Die drei Leuchten mit der höch-
sten Punktzahl wurden als Muster im Bereich der Grünan-
lage beim Kriegerdenkmal/Offenburger Straße montiert.   
Am Mittwoch, 12. Februar hat dort der Gemeinderat 
zusammen mit dem Büro Zink, Herrn Gross von der STEG 
und dem E-Werk eine Bemusterung vorgenommen. Auch 
Herr Pfarrer Schmidt, Vertreter der Pfarrgemeinde und 
einzelne Bürgerinnen und Bürger nahmen daran teil 
Eine Entscheidung sollte aber erst in dieser Gemeinderats-
sitzung am 17. Februar vorgenommen werden. 
In den vergangenen Wochen sind bei der Gemeindeverwal-
tung auch Rückmeldungen aus der Bevölkerung einge-
gangen. In erster Linie werden die Präferenzen von ästhe-
tischen Gesichtspunkten bestimmt. Die Auswahl ist also 
„Geschmacksache“. Daher wird jedwede Entscheidung 
Befürworter und Gegner finden. 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Nach Abwägung aller Vor- und Nachteile hat der Gemein-
derat sich für die Musterleuchte, die am nördlichsten in 
Richtung Offenburg (links der Grünanlage beim Krieger-
dekmal) aufgebaut war, das Modell Bega 77151 K3 
entschieden. 
Hierfür sprachen neben ästhetischen Gesichtspunkten auch 
sachliche Argumente: 
Von den Auswahlleuchten ist dies diejenige mit dem kürzest 
möglichen Mast und mit den weitesten Abständen. Die 
Leuchte kann mit asymmetrisch strahlenden Leuchtmitteln 
beschafft werden, so dass etwa hauptsächlich Fahrbahn 
und Gehweg und weniger die seitlich stehenden Gebäude 
beleuchtet werden. Darüber hinaus wären hier auch 
Abschirmverblendungen möglich. 
Nicht befriedigen konnte das Muster für die Effektbeleuch-
tung des Kirchengebäudes. Hierzu werden weitere Muster-
beispiele erforderlich sein. 
  
5. Änderung des Fundtiervertrages  
Die Gemeinden sind nach § 5a AGBGB als zuständige Fund-
behörde (§§ 965 bis 967 und 973 bis 976 BGB) zur Aufnahme 
und Unterbringung von Fundtieren bis zu sechs Monaten 
verpflichtet. Zur Erfüllung dieser Verpflichtung hat die 
Gemeinde den Tierschutzverein Offenburg-Zell a. H. beauf-
tragt. Der Fundtiervertrag wurde 2015 und 2018 jeweils 
einhergehend mit Entgeltanpassungen angepasst. 
Ende 2019 hat der Tierschutzverein den Vertrag gekündigt 
und nunmehr einen neuen – inhaltlich weitestgehend unver-
änderten – Vertrag zu angepassten Entgelten angeboten. 
Die Entgelte gliedern sich in eine Einwohnerpauschale und 
Fallpauschalen für die Aufnahme und Unterbringung von 
Katzen und Hunden. 
Der Aufwand der Jahre 2016 bis 2019 lag im Durchschnitt 
bei ca. 600 EUR p.a. und entfällt auf jährlich im Durchschnitt 
4 Katzen und 2 Hunde. 
Hinzu kommt die Einwohnerpauschale als Grundbetrag. 
Dieser betrug bisher 0,40 EUR /EW, künftig 0,50 EUR/EW 
zzgl. MWST ca. 2.000 EUR. 
Da das Fundtieraufkommen und der Aufwand daher kaum 
kalkulierbar ist enthält der Haushaltsplan einen Ansatz von 
4.000 EUR.  
Neu hinzu kommen die Gebührentatbestände für Behand-
lung gegen Parasitenbefall (20 EUR) und bei Verletzungen 
(10 EUR) bei Katzen sowie eine Gebühr für die Abholung 
außerhalb der Öffnungszeiten (50 EUR). 
Der Tierschutzverein führt für diese Maßnahme insbeson-
dere gestiegene Kosten und gesetzliche Verpflichtungen der 
Fundbehörden (Gemeinde) ins Feld. 
Mehrere andere Gemeinden – u. a. auch die Stadt Offenburg 
- haben den Vertrag zu gleichen Konditionen bereits abge-
schlossen. 
Der Gemeinderat beschloss den Abschluss des Fundtier-
vertrages zu den genannten Konditionen. 
  
6.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus den letzten nichtöf-

fentlichen Sitzungen 
Am 27. Januar 2020 fasste der Gemeinderat einen Beschluss 
über die Ernennung eines Mitgliedes der Feuerwehr zum 
Ehrenmitglied. Ansonsten wurden nur Beschlüsse gefasst, 
die einer Veröffentlichung nicht zugänglich sind. 
 
7. Verschiedenes/Mitteilungen   
Der Bürgermeister informierte über folgende Punkte: 
• Die nächste ordentliche Sitzung des Gemeinderates findet 

am 16. März 2020 statt.
• Der Auftrag für die Straßenbauabeiten von der Offen-

burger Straße bis zur neuen Zufahrt zum Dorfplatz sowie 
des Kirchplatzes und des Kriegerdenkmals wurde in der 
vergangenen Woche erteilt, nachdem eine Unbedenklich-

keitsbescheinigung für die Förderung nach dem Landes-
gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz vorlag. Eine 
Bauablaufbesprechung mit genauer Terminierung findet 
am 19.02. statt. Siehe hierzu gesonderte Information im 
Amtsblatt.

• Die Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung wird die Sanie-
rung des Nepomukbrunnens finanzieren.

Nach mehreren Verhandlungen wird die Gestaltung wie folgt 
vorgenommen:

• Der Brunnen wird auf die Nordseite an der Einmündung 
des Bühlwegs versetzt

• Der Brunnen wird seine ursprüngliche und historische 
Form als von allen Seiten zugänglichem Ziehbrunnen 
erhalten.

• Dazu wird die Mittelkonsole aus den 1950er Jahren 
entfernt und einer Sandseinschale eingesetzt.

• Die Wasserzufuhr und der Ablauf sind verdeckt in einem 
Sandsteinornament in der Mitte der Schale – ein Schöpf-
eimer – untergebracht.

• Am Brunnenrand werden zwei Eimerstanderker ange-
bracht.

• Die Nepomuk-Statue wird grundlegend und substanzer-
haltend saniert.

Der Gemeinderat stimmte dem Gestaltungsvorschlag zu.

8. Wünsche und Anträge  
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Wünsche 
und Anfragen vorgebracht. 
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
  
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 

Gehölzschnitt ab dem 1. März 

Welche Arbeiten sind zulässig? 
In der Vegetationszeit vom 1. März bis 30. September ist es 
verboten, Gehölze zu schneiden oder Bäume zu fällen. Dies 
regelt § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2  des Bundesnaturschutzge-
setzes (BNatSchG), das am 1. März 2010 in Kraft getreten 
ist. 

Ganzjährig zulässig sind schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäumen. Dabei müssen die 
Bestimmungen des Artenschutzes aber dringend einge-
halten werden. Bäume mit Nestern bzw. brütenden Vögeln 
dürfen während der Vegetationszeit daher nicht beseitigt 
werden.

Verboten ist es,  Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September abzuschneiden oder auf Stock zu setzen. 
Auch Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhal-
tigen Beeinträchtigung gesetzlich geschützter Biotope 
führen können, sind ganzjährig verboten. 
 Das Verbot gilt nicht für Bäume im Wald, auf Kurzumtriebs-
plantagen oder auf gartenbauwirtschaftlichen Flächen. Zur 
Frage inwieweit nicht gewerbsmäßig genutzte Gärten 
hierunter fallen, gab es unterschiedliche Auffassungen. 
Nach Ansicht des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
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Verkehr fallen jedoch auch private Zier- und Nutzgärten 
hierunter! 
Das Verbot gilt daher nicht für alle gewerblich und privat 
genutzten Gartenanlagen! 
Schließlich sind nach dem 2. Halbsatz des § 39 Abs. 5 Satz 
1 Nr. 2 BNatschG schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen zulässig. 
  
Das Verbot gilt weiterhin nicht für:
1. behördlich angeordnete Maßnahmen (z. B. nach Polizei-

recht),
2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf 

andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden 
können, wenn sie
a) behördlich durchgeführt werden,
b) behördlich zugelassen sind oder
c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen,

3. nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft,
4. zulässige Bauvorhaben (z. B. Vorliegen einer Baugeneh-

migung), wenn nur geringfügiger Gehölzaufwuchs zur 
Verwirklichung der Baumaßnahme beseitigt werden 
muss.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Deponien und Wertstoffhöfe sind an den Fasnachtstagen 
geöffnet  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
über die Fasnachtstage vom Schmutzigen Donnerstag, 20. 
Februar 2020, bis Fasnachtsdienstag, 25. Februar 2020, wie 
gewohnt geöffnet. 
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen beantworten 
die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis gerne unter Telefon 0781 805-9600 oder E-Mail 
abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  

Seminar „Tafeln & Schilder schön und professionell 
gestalten“ für Hofbesitzer  
Hinweisschilder und Werbetafeln finden sich häufig in 
Hofläden und Bauernhofcafés oder Vesperstuben. Von Hand 
beschriftete Tafeln sind persönliche Visitenkarten und 
beeindrucken durch ihren persönlichen Charme. Mit 
einfachen Kniffen und etwas Übung entstehen kreative und 
kostengünstige Hingucker, die sich gezielt für diverse 
Marketingstrategien einsetzen lassen. 
Im Rahmen eines Seminars des Amts für Landwirtschaft im 
Landratsamt Ortenaukreis wird gezeigt wie sich Tafeln und 
Schilder schnell und anschaulich gestalten lassen und 
worauf man beim Layout achten soll. Die Teilnehmer 
gestalten unter fachlicher Anleitung der Kursleiterin und 
staatlich anerkannten Dozentin für Schrift Sigrid Bengel aus 
Rosenfeld ihre eigenen Tafeln und Schilder und lernen wie 
ein schönes Schriftbild gelingt. 

Das vierstündige Seminar findet am Dienstag, 17. März 
2020, um 14 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldung bis Mittwoch, 11. März 2020, unter 
Telefon 0781 805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@
ortenaukreis.de oder online über den Veranstaltungska-
lender http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.
de. 

Seminar zu Hygiene- und Kennzeichnungsvorschriften für 
landwirtschaftliche Direktvermarkter  
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie muss 
ich meine Produkte kennzeichnen? Zu dieser Frage bietet 
das Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Amt 
für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung im Land-
ratsamt Ortenaukreis einen Seminarnachmittag für landwirt-
schaftliche Direktvermarkter an. Zwei Lebensmittelkontrol-
leure geben Hinweise zu den Hygiene- und Kennzeich-
nungsvorschriften in der Direktvermarktung. Dieses Seminar 
gilt als Wiederholungsbelehrung nach § 42/43 Infektions-
schutzgesetz und der Lebensmittelhygiene-Verordnung. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 3. März 2020, um 14 
Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 
in Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dung bis 28. Februar 2020 unter Telefon 0781 805 7100, per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder online 
über den Veranstaltungskalender http://ortenaukreis.land-
wirtschaftsverwaltung-bw.de. 
  

Stallbaulehrfahrt für umstellungswillige Landwirte  
Eine ganztägige Lehrfahrt rund um das Thema Stallbaumaß-
nahmen bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt 
Ortenaukreis am Mittwoch, 4. März 2020, an. Die Veranstal-
tung soll insbesondere Impulse für umstellungswillige Land-
wirte von der Anbindehaltung hin zur Laufstallhaltung geben. 
Hierbei wird ein besonderes Augenmerk auf Unterstüt-
zungsmöglichkeiten durch die Förderprogramme AFP 
(Agrarinvestitionsförderungsprogramm) und LPR (Land-
schaftspflegerichtlinie) gelegt. Bei der Lehrfahrt werden 
zwei Ställe für Milch- und zwei für Mutterkühe/Pensions-
rinder vorgestellt. Den detaillierten Ablauf der Lehrfahrt 
erhalten die Teilnehmer nach der Anmeldung. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; Anmeldung bitte bis Freitag, 
28. Februar 2020, online unter http://ortenaukreis.landwirt-
schaftsverwaltung-bw.de, per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 805 
7100. 
  

Veranstaltungsreihe des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Verbraucher und Landwirt im Dialog“ bei der Forellen-
zucht Schwarz 
Reines Quellwasser aus dem Schwarzwald, hochwertiges 
Futter und fundiertes Fachwissen sind die wichtigsten 
Zutaten für das Qualitätsprodukt Schwarzwaldforelle. Im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Verbraucher und Landwirt 
im Dialog“ lädt das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 18 .März 2020, von 15 bis 17 Uhr zur Besichtigung der 
Forellenzucht Schwarz, Obertal 52, in Oberharmersbach ein. 
Bei einer Führung durch den Forellenzuchtbetrieb erfahren 
die Besucher Wissenswertes von der Aufzucht bis zur Verar-
beitung dieser regionalen Delikatesse. Kleine Kostproben 
runden die Besichtigung kulinarisch ab. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldung erforderlich bis Montag, 16. März 
2020, unter Telefon 0781 805 7100 oder unter der E-Mail 
ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de. Weitere Informati-
onen unter www.EZ-Ortenau.de. 
Ernährungszentrum Ortenau: Vorführung Ostermenü 
An Ostern ist die Fastenzeit beendet und alle freuen sich auf 
ein genussvolles Ostermenü, am besten in geselliger Runde. 
Anregungen für ein 3-Gänge Menü und Tipps für eine stress-
freie Organisation erhalten Sie bei dieser Vorführung. Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 05. März 2020, sowie 
am Mittwoch, 25. März 2020, jeweils von 18 Uhr bis 21 Uhr 
im Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2 in Offen-
burg statt. Die Kosten betragen 10 Euro pro Teilnehmer. 
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Lassen Sie sich inspirieren und von den Kostproben über-
zeugen. Anmeldung erforderlich unter 0781-805-7100 
oder E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de Anmel-
deschluss jeweils 2 Tage vor dem Veranstaltungstermin. 
  
 

Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: „Mir passiert schon nichts!“... 
...Ein häufiges Argument der Erwachsenen, die von ihren 
Kindern und Enkeln erwarten, den Radhelm zu tragen - und 
sich selbst in Sicherheit wiegen. Die Erkenntnisse aus den 
Unfallanalysen sprechen eine andere Sprache: Jeder kann 
betroffen sein! Gehen Sie mit gutem Beispiel voran! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 

Deutsche Rentenversicherung 

Rund 20.000 Baden-Württemberger profitieren von der 
Flexirente

(DRV BW) Ob aus Freude an der Arbeit oder aus rein wirt-
schaftlichen Gründen: 2018 haben 19.511 Personen einen 
der Vorteile der Flexirente genutzt und gingen auch als 
Rentner weiter einer Beschäftigung nach; 939 Rentner 
kombinierten ihren höheren Arbeitsverdienst mit einer 
Wunschteilrente. Dies teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Wer eine Altersrente oder Rente wegen voller Erwerbsmin-
derung vor Erreichen der Regelaltersgrenze bezieht, kann 
6.300 Euro im Jahr hinzuverdienen, ohne dass die Renten-
zahlung niedriger ausfällt. Für Bezieher einer Rente wegen 
teilweiser Erwerbsminderung gilt eine individuelle Hinzuver-
dienstgrenze. Darüber hinaus gehende Verdienste mindern 
grundsätzlich zu 40 Prozent die Rente, die dann lediglich als 
Teilrente beansprucht wird. Ist die Rente und der erzielte 
Hinzuverdienst jedoch höher als das höchste Einkommen 
der letzten 15 Kalenderjahre, wird die Differenz darüber zu 
100 Prozent angerechnet. 
Den persönlichen »Flexi-Rentenhinzuverdienst« kann sich 
jeder selbst berechnen: Unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de > Online-Dienste bietet die gesetzliche Renten-
versicherung zwei digitale Berechnungshilfen: Der »Flexi-
rentenrechner« ermittelt nach Eingabe der »Wunsch-Alters-
teilrente« in Prozent, was monatlich hinzuverdient werden 
darf. Der dazugehörige »Hinzuverdienstrechner« ermittelt 
nach Vorgabe des erwarteten jährlichen Hinzuverdienstes 
darüber hinaus die zustehende monatliche Versicherten-
rente. Natürlich berät die DRV Baden-Württemberg in ihren 
Regionalzentren und Außenstellen auch persönlich zur 
Flexirente und den individuellen Hinzuverdienstmöglich-
keiten während des Rentenbezugs. 2018 wurden über 
40.000 solcher Beratungen durchgeführt. Außerdem muss 
jede Beschäftigungsaufnahme dem Rentenversicherungs-
träger gemeldet werden.
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält 
die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfü-
gung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kosten-

lose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehren-
amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de.

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 15. März 2020 veranstaltet das Flohmarkt-
team der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schlossberg-
halle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 Uhr 
können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr erstanden werden. Es gibt auch 
wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahrzeuge, u. Ä. 
ohne Tischreservierung abzugeben. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagesstätte 
zugute. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Alle Tische sind bereits vergeben – nur noch Warteliste 
möglich (flohmarkt-ortenberg@mail.de). Die Tischgebühr 
beträgt 10 Euro. 
 

Kita Waltersweier 

Kinderflohmarkt der Kita Waltersweier 
Die Kita Waltersweier veranstaltet am Sonntag, 22. März 
2020 von 13.00 – 15.30 Uhr, in der Freihofhalle Waltersweier 
wieder ihren beliebten Kinder-Secondhand-Flohmarkt.
Kleidung, Schuhe, Accessoires und Spielzeug - alles rund 
ums Kind - können angeboten werden. Großteile (z.B. 
Kinderwägen, Fahrräder, usw.) können auf der Bühne eigen-
verantwortlich ausgestellt werden. Hierfür wird keine 
Haftung übernommen.   
Die Tischgebühr beträgt: Standard 10,- € und Wandplatz 
13,- € Der Aufbau für Verkäufer erfolgt von 11:30 Uhr – 13:00 
Uhr.

Tischreservierungen nimmt Frau Broß unter Telefon 0781/96 
94 772 entgegen. 
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in großer 
Auswahl (auch zum Mitnehmen), sowie Waffeln, belegte 
Brötchen und Kaltgetränke angeboten. 

Der Erlös kommt den Kindern der Kita Waltersweier zugute. 

Auf Ihr Kommen freuen sich das Flohmarkt-Team!
 
 

Montessori-Zentrum-Offenburg 

Kinderbasar vom Montessori-Zentrum-Offenburg am 
Sonntag, dem 08. März 2020 von 10-13 Uhr im Gemeinde-
zentrum Heilig-Geist, Albersbösch 
Offenburg. Das Montessori Zentrum Ortenau veranstaltet 
seinen 1. Kinderbasar im Gemeindezentrum Heilig-Geist, in 
der Heimburgstr. 2 in Albersbösch. 
Es werden gut erhaltene Kinderbekleidung, Kinderspielzeug 
sowie Umstandsmode verkauft. 
Der Basar findet von 10.00-13.00 Uhr statt. (Einlass für 
Schwangere ab 9.30 Uhr) 
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Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und einem 
Waffelstand gesorgt. 
Kinder können sich in der Bastelecke kreativ beschäftigen. 
Die Tischgebühr beträgt 10 Euro, ein Fensterplatz 12 Euro. 
Der Erlös kommt dem neuen Kinderspielhaus im MZO-
Garten zu Gute. 
Anmeldungen bitte unter: Basar@mz-o.de 
  
 

Waldorfkindergarten Offenburg 

Rapunzel - Puppenspiel und Bastelstube 
Mittwoch, 18. März 2020 
3 Vorstellungen: 15.30, 16.15 Uhr und 17 Uhr im 
Waldorfkindergarten Offenburg, Vogesenstraße 12, 77652 
Offenburg 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
 

Förderverein der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg 

 Am Donnerstag, 12. März 2020 lädt der Förderverein der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestraße 
23, Neubau) um 19 Uhr zu einem Vortrag von Dr. Volker 
Busch  zum Thema »Gehirn unter Strom- Umgang mit dem 
digitalen Alltagsstress«. 
Chaos im Kopf ist ein typisches Problem in der heutigen 
Zeit. Ein permanenter Strom an Informationen zwingt uns, 
ständig online präsent zu sein und verführt zum Dauer-
konsum. Wir machen heute alles gleichzeitig, sind ständig 
abgelenkt und unterbrochen. Aufmerksamkeit kommt da 
leicht abhanden. Ein bisschen ADHS trifft uns heute alle. 
Typische Folgen sind Daueranspannung und Stress. Die 
Digitalisierung unseres Lebens hat auch Auswirkungen auf 
die Leistungen am Arbeitsplatz. Insgeheim wünschen wir 
uns mehr Tiefe und sehnen uns nach mehr Ruhe. Ein Blick 
ins Gehirn verrät Möglichkeiten zum klugen Umgang mit 
Reizflut und Multitasking. Der Vortrag von Dr. Volker Busch 
zeigt, wie Sie im digitalen Alltagsstress Zeit sparen und 
weniger Fehler machen, wie Sie Konzentration wiederer-
langen und kreatives Denken bewahren können. Bekommen 
Sie endlich wieder Ordnung in Ihre Gedanken und Ruhe in 
Ihren Tagesablauf, ob im Job oder in Ihrer Freizeit. Werden 
Sie wieder zum Herr über die Technologie. Der Schlüssel für 
einen klaren Geist und einen gesunden Verstand liegt in 
Ihrem Gehirn. 

Karten gibt’s im Vorverkauf für 10,- Euro (Schüler und 
Studenten: 6,- Euro) in den Sekretariaten der Schule (Moltke-
straße 23 und Okenstraße 4) sowie an der Abendkasse. 
Weitere Infos unter www.gs-offenburg.de 
  
 

Gewerbeakademie

Bilanzbuchhalter (IHK) werden: Infoabend  
Wenn es um die Finanzen eines Unternehmens geht, haben 
sie alle Zahlen im Blick: Bilanzbuchhalter sind gesuchte 
Spezialisten, die die Datengrundlage für unternehmerische 
Entscheidungen liefern. An der Gewerbe Akademie in Offen-
burg beginnt am 21. April ein zweijähriger Lehrgang, der 
immer am Dienstagabend und Samstagvormittag auf den 
Abschluss als „Geprüfter Bilanzbuchhalter (IHK)“ vorbe-
reitet. Im Vorfeld dazu findet am Dienstag, 3. März, um 18 
Uhr ein Infoabend in der Gewerbe Akademie in der Wasser-
straße statt.  

Unter gewissen Voraussetzungen übernimmt die Agentur für 
Arbeit über den Bildungsgutschein einen Teil der Kosten für 
diesen Lehrgang. Ansonsten ist es möglich, über das 
Aufstiegs-BAföG einen Zuschuss zu erhalten. Je mehr sich 
anmelden, desto günstiger wird es: Ab 14 Teilnehmern redu-
ziert sich die Kursgebühr für jeden um mehr als zehn Prozent. 
Auskünfte dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos auch unter 
www.gewerbeakademie.de im Internet. 
  
Vor Zuhörern selbstsicher sprechen  
Ob bei einer Präsentation oder einer Rede: Das Sprechen 
vor Zuhörern gehört in vielen Berufen dazu. Doch oft ist die 
innere Anspannung dabei groß. Bei der Fortbildung „Rhetorik 
für Einsteiger“, die die Gewerbe Akademie am Standort 
Offenburg am 12. und 13. März anbietet, steht der Abbau 
von Hemmungen im Vordergrund. Siegfried Lachmann, der 
seit vielen Jahren als Coach in diesem Bereich arbeitet, 
zeigt den Teilnehmern, wie sie eine Rede gut vorbereiten 
und wie wichtig Mimik, Gestik, Blickkontakt und Pausen 
sind. Praktische Übungen gehören selbstredend dazu. Der 
Kurs findet am Donnerstag abends (17 bis 21 Uhr) und 
Freitag ganztags (8 bis 16 Uhr) statt.  
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter 
Telefon 0781/793 110. Infos auch im Internet (www.gewer-
beakademie.de). 
  
 

IHK

Fördern statt Meckern 
IHK Südlicher Oberrhein unterstützt kleine Unternehmen 
und ihre Azubis beim Start in die Ausbildung  
Immer wieder kritisieren Ausbildungsbetriebe die Schlüs-
selqualifikationen und Grundfertigkeiten ihrer Azubis. Es 
sind gerade diese Punkte, die auf beiden Seiten zu Unzu-
friedenheit in der Ausbildung führen. Hier möchte die IHK 
Südlicher Oberrhein mit ihrem Seminarangebot „Azubi 
Opening“ Abhilfe schaffen. Betriebe können ihre Azubis-
in-spe schon jetzt für den Herbsttermin vom 8. bis 11. 
September anmelden.  
Simon Kaiser, Leiter des Geschäftsbereichs Aus- und 
Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein, kennt die 
Sorgen der IHK-Ausbildungsbetriebe. „Praktisch machen 
sich die jungen Leute sehr gut im Ausbildungsberuf, Mängel 
herrschen eher bei anderen Kompetenzen.“ Doch gerade 
hier hätten die Betriebe, besonders die kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen (KMUs), nicht die Kapazitäten, 
um diese Schwachstellen auszumerzen. Mit dem Angebot 
„Azubi Opening – Dein Start in die Ausbildung“ möchte die 
IHK Südlicher Oberrhein ihren Mitgliedsbetrieben hier die 
Hilfestellung in der Ausbildung geben, die sie selbst nicht 
oder nur schwer leisten können. 
Das „Azubi Opening“ ist ein viertägiges Seminar. Los geht 
es für die neuen Lehrlinge gleich zu Beginn ihrer Ausbildung 
vom 8. bis 11. September. „Wir holen die jungen Leute da 
ab, wo sie herkommen“, erklärt Julia Stöhr aus dem Bereich 
Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein. 
„Entsprechend geht es am ersten Tag um die Verände-
rungen, die nun, nachdem sie die Schule verlassen haben, in 
der Berufswelt auf sie zukommen.“ Am zweiten Tag stehen 
Team- und Projektarbeit im Mittelpunkt. Stöhr: „Die Jungen 
und Mädchen lernen, wie sie sich gut in ein Team einfinden 
und was es bedeutet, sich selbst zu organisieren.“ Am 
dritten und vierten Tag sind die Inhalte unterschiedlich 
aufgebaut, abhängig davon, ob die Teilnehmer einen kauf-
männischen oder einen gewerblich-technischen Beruf 
erlernen. „Für die kaufmännischen Azubis geht es unter 
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anderem um das Verständnis von wirtschaftlichen Zusam-
menhängen“, beschreibt der Projektleiter. „Die gewerblich-
technischen Azubis vertiefen ihre mathematisch-physika-
lischen Fähigkeiten sowie ihre IT-Kompetenzen.“ 
Konzipiert hat die IHK das Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem IHK-BildungsZentrum. Simon Kaiser: „Wir sind über-
zeugt, dass wir durch die Förderung von Schlüsselqualifika-
tionen und durch die Stärkung von ausbildungsrelevanten 
Grundfertigkeiten so manchen Ausbildungsabbruch verhin-
dern können.“ Zwar liege die Quote der vorzeitigen Vertrags-
lösungen im Bezirk der IHK Südlicher Oberrhein nur bei 9,1 
Prozent, doch sei in Zeiten von kleiner werdenden Jahr-
gängen und bei einer wachsenden Anzahl von Schulabgän-
gern, die ein Studium anstreben, jede einzelne Vertragslö-
sung eine zu viel. „Es geht auch darum, den Frust, den diese 
fehlenden Fähigkeiten sowohl bei den Ausbildern als auch 
bei den Azubis mit sich bringen, zu beseitigen. Meckern 
allein hilft nicht!“, mahnt Kaiser. 
Dass das Konzept ankommt, verdeutlichen die Teilnehmer-
zahlen. Kaiser: „Angefangen haben wir 2018 mit 44 Plätzen. 
Die waren sofort ausgebucht. 2019 wurde die Anzahl 
verdoppelt und auch die 88 Plätze haben wir wieder alle 
vergeben. 
Das „Azubi Opening – Dein Start in die Ausbildung“ findet 
vom 8. bis 11. September statt. Betriebe können ihre Azubis-
in-spe schon jetzt anmelden. Die Kosten für die viertägige 
Schulung betragen 190 Euro. Alle Infos auch im Netz: www.
suedlicher-oberrhein.ihk.de/azubiopening. Kontakt: Julia 
Stöhr, Telefon 0761 3858-168, E-Mail julia.stoehr@freiburg.
ihk.de.  
  
 

Bildungszentrum Offenburg 

Anderszeit - Inspiration und Austausch in der Fastenzeit 
Fasten an Leib und Seele 
Fasten ist ein Trend – nicht nur in den Kirchen in der Zeit vor 
Ostern. Die Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und das 
Bildungszentrum Offenburg laden in der Fastenzeit ein zu 
einer wöchentlichen Austauschgruppe im Ökum. Gemein-
dezentrum Offenburg-Weier, Johannesweg 11. Die 
Austauschgruppe mit der Pfarrerin Rita Makarinus beginnt 
Mittwoch, 4. März, 18 – 19 Uhr. Um Anmeldung bis zum 28. 
Februar wird gebeten bei der Ev. Erwachsenenbildung 
Ortenau. In der Teilnahmegebühr von 10 Euro ist der Fasten-
kalender „wandeln“ enthalten. 
Die Teilnehmenden entscheiden selbst, wie sie die traditio-
nelle Fastenzeit persönlich gestalten, worauf sie verzichten, 
was sie neu erproben wollen. Vorgestellt werden dazu zwei 
Kurse mit Basenfasten, das der Übersäuerung des Körpers 
entgegenwirken soll, sowie die Klimafasten-Broschüre der 
Kirchen. 
Leitung: Rita Makarinus, Pfarrerin 
Termine: 04.03.20., 11.03., 18.03., 
  25.03., 01.04., 08.04.20, 
  jeweils Mittwoch 18 bis 19 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum, 
  Johannesweg 11, OG-Weier 
Kosten: 10 Euro (inkl. Fastenkalender wandeln) 

ANMELDUNG zur Austauschgruppe Anderszeit bis zum 28. 
Februar bei der Evang. Erwachsenenbildung, Tel. 0781 
24018, eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
  
Stress lass nach! Strategien zur effektiven Stressbewälti-
gung 
Workshop 
Wer ein bewährtes Stressmanagement praxisnah kennen-
lernen möchte, ist eingeladen zu einem halbtägigen Work-

shop am Samstag, 7. März, 13 bis 17 Uhr, im Bildungszen-
trum Offenburg. Um Anmeldung wird gebeten bis 26. 
Februar beim Bildungszentrum Offenburg (Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de). Die Teilnah-
megebühr beträgt 60 Euro. Die zertifizierte Kommunika-
tions- und Mentaltrainerin Susanne Schmider vermittelt 
fundiertes Hintergrundwissen und führt praxisnah mit 
konkreten Übungen in die Thematik ein. Mit gezielten stres-
sabbauenden Maßnahmen soll der persönliche Stresslevel 
spürbar reduziert und so wieder neue Kraft für den Alltag 
und innere Stabilität gewonnen werden. 
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

146. Jahreshauptversammlung - Voranzeige 
Am Samstag, 7. März findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Krone“ unsere 146. Jahreshauptversammlung statt. 
Dazu laden wir alle aktiven Wehrleute, die Mitglieder des 
Spielmannszuges, unsere Ehrenmitglieder und die Kame-
raden der Altersmannschaft, die Jugendfeuerwehr, die 
Mitglieder des Gemeinderates, die Gemeindeverwaltung 
sowie alle Freunde der Feuerwehr recht herzlich ein. 

Vorläufige Tagesordnung: 
Eröffnung durch den Spielmannszug 
Grußworte und Jahresbericht des Kommandanten 
Bericht der stellvertretenden Kommandanten über Einsätze 
und Probenarbeit im vergangenen Jahr 
Bericht der Kassiererin 
Bericht des Kassenprüfers und Entlastung der Kassiererin 
Bericht des Schriftführers 
Bericht der Spielmannszugleiterin 
Bericht des Alterskameraden-Obmanns 
Bericht des Jugendfeuerwehrwarts 
Beförderungen und Übernahmen in die Feuerwehr 
Übergabe Lehrgangsbescheinigungen 
Ernennung zum Ehrenmitglied 
Neuwahlen Kommando + Feuerwehrausausschuss + Alter-
sobmann 
Ehrungen 
Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Der Jahreshauptversammlung voraus geht um 18.30 Uhr ein 
Gottesdienst für die gefallenen und verstorbenen Mitglieder 
mit anschließender Totenehrung in der katholischen Pfarr-
kirche. 
Der Feuerwehrausschuss 
 

Gertrud-von-Ortenberg
Bürgerstiftung

Einladung zur Stifterversammlung 
Ortenberger Dorfgeläut erklingt am 23. Februar um 13:35 
Uhr  
Am Sonntag, dem 23. Februar 2020 wird in Ortenberg das 
„Dorfgeläut“ der kirchlichen und weltlichen Glocken zu 
Ehren der Gertrud von Ortenberg erklingen. Dann werden 
am Todestag der Lokalheiligen die Glocken in allen vier 
Glockenstühlen in Ortenberg gleichzeitig erklingen. 
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Die Glocken der Bühlwegkirche, der Pfarrkirche St. Bartho-
lomäus, des Katholischen Kindergartens St. Elisabeth und 
des Rathauses werden um 13:35 Uhr zeitgleich geläutet 
werden. Mit der ungewöhnlichen Uhrzeit 13:35 Uhr wird an 
das Todesjahr 1335 der heiligen Gertrud von Ortenberg erin-
nert. 
So soll nun jedes Jahr am 23. Februar das Bewusstsein für 
die historische Persönlichkeit in Ortenberg noch mehr 
geweckt werden. Die 2014 gegründete Gertrud-von-Orten-
berg-Bürgerstiftung hatte die als Heilige verehrte Gertrud, 
die auf dem Ortenberger Schloss geboren wurde und 
zwischen 1270 und 1335 lebte, als Namenspatronin und 
Vorbild gewählt, weil sie in der Region in vielfacher Weise 
wohltätig gewirkt hatte. 
In diesem Jahr fällt dieser Tag auf den Fasent-Sonntag. 
Daher wird die Stifterversammlung am Samstag, dem 21. 
März 2020 um 15 Uhr im Atrium im Seniorenzentrum Ster-
nenmatt stattfinden. Alle Personen, die sich für die Bürger-
stiftung und deren Arbeit interessieren, sind herzlich einge-
laden. 

Markus Vollmer 
Stiftungsratsvorsitzender 
  
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Am kommenden Mittwoch, Aschermittwoch 26. Februar 
2020 fällt das Erzählcafé aus. 
Am Mittwoch, 4. März 2020, geht es dann wie gewohnt im 
Schlossbergstüble weiter. Beginn ist um 15 Uhr.  
Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so zum 
Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen! 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 

  
SoNO sucht ab sofort eine zuverlässige Reinigungs-
kraft für ca. 8-10 Stunden/ Woche nach zeitlicher 
Vereinbarung in der Wohngruppe Storchennest. Bewer-
bungen bitte direkt an info@sono-ortenberg.de oder 
SoNO e.V., Untere Matt 5, 77799 Ortenberg. 

Fahrwünsche richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vordem gewünschten Fahrtermin) 
an Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 
Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 
Wir suchen noch Fahrer/Fahrerinnen für den Fahrdienst. 
Interessierte melden sich bitte bei Ilona Sundermann, Tel. 97 
05 89 89. 
Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten geht, wenden Sie sich bitte an die Projekt-
leiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 
In unserer selbstverantworteten Pflegewohngemeinschaft 
„Storchennest“ werden Sie rund um die Uhr bestens betreut. 
Ab 1. März ist ein Bewohnerplatz frei. Sie können sich 
bewerben. 
Haben Sie Interesse und Fragen? Koordinatorin Renate 
Rieder,Tel. 97 05 89 99. 
 
Zentrale Telefonnummer “Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 
 
Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit  Pflegeeinstu-
fungen  oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-

kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 
 
Mehr Informationen bietet unsere Homepage: www.sono-
ortenberg.de 

Kontakt: 
Untere Matt 5 
77799 Ortenberg 
Telefon:  
Geschäftsstelle 0781 97 06 33 00 
Ambulante Dienste/Nachbarschaftshilfe 0781 97 05 89 88 
Begleitende Fahrdienste 0781 97 05 89 89 
Wohngruppe Storchennest 0781 97 05 88 90 
E-Mail: info@sono-ortenberg.de 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 
Der Gesamtvorstand des Turnverein 1903 Ortenberg e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierten 
recht herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
06. März 2020 um 19:00(!) Uhr in das Foyer der Schloss-
berghalle ein. In diesem Jahr finden Neuwahlen statt. 
Besonders herzlich wollen wir an dieser Stelle unsere Ehren-
mitglieder einladen. 
Bitte die auf 19:00 Uhr geänderte Uhrzeit beachten! 
  
Tagesordnung 
1. Gemeinsames Lied
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden Öffentlichkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Berichte des Vorstandes
6. Sportlerehrung
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-

führers
8. Ehrung verdienter Übungsleiter/Trainer und Vorstands-

mitglieder
9. Satzungsänderung
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Neuwahl des Gesamtvorstandes
12. Mitgliederehrungen
13. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
14. Gemeinsames Lied und Schlusswort
 
Die vorgeschlagenen Änderungen zum Tagesordnungs-
punkt 9) sind im Aushang am Schwarzen Brett in der 
Schlossberghalle Ortenberg sowie auf unserer Homepage 
unter www.tvortenberg.de einzusehen. 
Anschließend geselliges Beisammensein. Für das leibliche 
Wohl zu „Turnvereinspreisen“ ist wie gewohnt bestens 
gesorgt. Über eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen. 
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 28. 
Februar 2020 bei Dieter Harter, Obere Steine 11, 77799 
Ortenberg, in schriftlicher Form eingereicht werden. 
Der Gesamtvorstand 
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  Förderverein des 
Turnverein 1903 Ortenberg e.V.

Altpapiersammlung in Ortenberg 
Wir möchten die Einwohner von Ortenberg auf die Altpapier-
sammlung des Förderverein des TV Ortenberg am 29. 
Februar 2020 aufmerksam machen. 
Der Rohstoff Papier, Zeitungen, Zeitschriften, Werbezeit-
schriften usw. ist viel zu wertvoll um in der grünen Tonne zu 
landen. 
Sammeln sie deshalb ihr Altpapier. Wir holen es ab. 
Der Erlös kommt ausschließlich den Jugendabteilungen, 
also ihren Kindern, 
des Turnvereins zugute. 
Sollte jemand Hilfe benötigen dann kann er sich unter 
0781-33002 oder 0781-9486447 melden. 
  

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 
Das Vorstandsteam des „Förderverein des Turnverein 1903 
Ortenberg e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner und alle 
Interessierten recht herzlich zur Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 3. März 2020 in das Schlossbergstüble ein. Beginn 
ist um 19:00 Uhr. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen des Gesamtvorstandes und der Kassen-

prüfer
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
10. Schlusswort
 
Anschließend geselliges Beisammensein. 
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 29. 
Februar 2020 beim 1. Vorsitzenden Siegbert Münchenbach, 
Hessleweg 6, 77799 Ortenberg, in schriftlicher Form einge-
reicht werden. 
  
Das Vorstandsteam 
 

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Fischessen am Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch findet das bereits zur Tradition gewor-
dene Fischessen im Sportheim des SV Ortenberg statt. Ab 
11.00 Uhr ist durchgehend geöffnet. Genießen Sie „Fisch 
satt“ oder ein Tellergericht vom reichhaltigen Buffet. Alle 
angebotenen Speisen können auch mitgenommen werden. 
  

Testspiele 
Donnerstag, 27.02.2020 
19.00 Uhr, SV Ortenberg – Offenburger FV 2 
  

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

ARBEITSEINSATZ AM LETZTEN SAMSTAG 
Rechtzeitig vor Beginn der Vegetationsperiode konnte in 
einem generationsübergreifenden Arbeitseinsatz das Schüt-
zengelände auf Vordermann gebracht und auf das Frühjahr 
vorbereitet werden. Herzlichen Dank an alle Helfer und 
Organisatoren. 
  

Die fleißigen Helfer im Freigelände am Steinbruch 
Bild: Ralf Tibi 
  
EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 
Am Freitag, 06. März 2020 wird im Schützenhaus um 19:30 
Uhr die 54. ordentliche Hauptversammlung abgehalten. 
Hierzu werden bereits heute alle aktiven und passiven 
Schützen sowie alle Freunde und Gönner herzlich einge-
laden. 
  
TERMINE – alles auf einen Blick:  
So. 23.02.2020, 10:01 Uhr – Böllerschießen in Montenegro 
Fr. 06.03.2020, 19:30 Uhr - Hauptversammlung im Schützen-
haus 
  
Eine glückselige Fasend, 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 

 

Musikverein Ortenberg

Gesamtprobe des Blasorchesters am Freitag, den 21. 
Februar 
Die Gesamtprobe des Blasorchesters fällt wegen Fastnacht 
entgegen der ursprünglichen Ankündigung heute am 
Freitag, den 21. Februar aus.  
Fastnachtstermine 
Sonntag, 23. Februar: 12:45 Uhr Treffpunkt am Gasthaus 
Ochsen zum Empfang der Päperer auf der Josefshöhe und 
Einmarsch in Montenegro. 
Dienstag, 25. Februar: 13:45 Uhr Wannengasse zum Fasent-
umzug 
  
Generalversammlung Musikverein und Bläserjugend am 
1. März 
Die Generalversammlung des Musikvereins findet am 
Sonntag, den 1. März um 18 Uhr im Gasthaus Krone statt. 
Die Bläserjugend führt dort ihre Generalversammlung 
bereits um 17 Uhr durch. 
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Tagesordnung: 
1. Musikalische Eröffnung 
2. Begrüßung 
3. Totenehrung 
4. Berichte 
 a. des 1. Vorsitzenden 
 b. des Schriftführers 
 c. der Kassiererin 
 d. der Kassenprüfung und Entlastung der Kassiererin 
 e. des Dirigenten 
 f. der Musikerobfrau 
 g. des Jugendvorstandes 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Verschiedenes 
7. Wünsche und Anträge 
 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Gesangver-
eins Sängerbund 1862 Ortenberg e.V. 
am 18.03.2020 um 19:30 Uhrim Probenraum in der Von-
Berckholtz-Schule in Ortenberg 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Beschluss über die Tagesordnung 
5. Jahresrückblick des Gesangvereins und Ausblick 
 a) Bericht des Vorsitzenden 
 b) Bericht der Schriftführerin 
 c) Bericht der Chorleiterin 
 d) Bericht der Kassenwartin 
 e) Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Ernennung von Ehrenmitgliedern 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes 

Für den Vorstand 
Trutz-Ulrich Stephani 
Angelica Schwall-Düren 
 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Dorffasent - Fasentmotto 2020 
Unter dem diesjährigen Fasentmotto  „Bunte Vielfalt - 
Schutz der Arten, in Ortenbergs närrischem Garten“ sind 
alle herzlich dazu eingeladen am Fasnachtsdienstag beim 
Dorfumzug sich kreativ zu verkleiden und wirklich eine bunte 
Mischung auf die Straße zu zaubern. Die beiden örtlichen 
Narrenzünfte hoffen auf eine rege Beteiligung und viele 
verkleidete Besucher. 
 
Rückblick  
Narresumetreffen 
Das diesjährige Narresumetreffen in Ortenberg war ein voller 
Erfolg. 
Die Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg möchte sich bei allen 
Kindern, Betreuern und Organisatoren recht herzlich 
bedanken.  
Es war ein schöner Nachmittag und allen Kindern hat es 
sehr viel Freude bereitet. 

Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Kuchenspender 
und an unsere Mitglieder für die Unterstützung. 
  

Narrenfahrplan 
Heute Abend Freitag, 21.2.2020 Schutterwald Hallenfasent  
Wir sind zu unseren Narrenfreunden in Schutterwald zur 
Hallenfasent eingeladen. Treffpunkt mit privat PKW um 
18:30 Uhr am Dorftplatz.
 
Morgen Samstag, 22.2.2020 Umzug in Biberach  
Wie in den vergangenen Jahren freuen wir uns auch 2020 
auf einen tollen Umzug in Biberach. Der Umzug beginnt um 
14 Uhr, wir haben die Startnummer 26. Treffpunkt um 11:30 
Uhr mit privat Pkw am Dorfplatz. 
 
Sonntag, 23.2.2020 Narrengilde Lörrach Umzug (Busfahrt) 
Am Sonntag sind wir zum Jubiläumsumzug in Lörrach einge-
laden und freuen uns auf einen schönen Tag. Abfahrt ist um 
10 Uhr am Dorfplatz. Wir haben genug Platz für all unsere 
aktiven Mitglieder, da wir einen großen Bus organisieren 
konnten. Umzugsbeginn ist um 13:30 Uhr wir haben die 
Startnummer 17. Näherer Informationen zur Rückfahrt 
werden im Bus bekanntgegeben.  
  
Rosenmontag 24.2.2020 Dingeli-Essen im Gasthaus 
„Krone“  
Am Rosenmontag ist es wieder soweit, der Tellerorden und 
Druellappen werden ab 11 Uhr im Gasthaus „Krone“ in 
Ortenberg verliehen. 
Abends: 
Schnurren und Schnaigen, Treffpunkt 19 Uhr in der Krone 
 
Dienstag, 25.2.2020 Kinder- und Jugendfasent mit Umzug 
und anschließender Fasentverbrennung 
An dieser Stelle wollen wir nochmal alle Vereine einladen 
wieder am Umzug teilzunehmen. Wir hoffen auf zahlreiche 
Gruppen und Teilnehmer/innen beim Umzug. 
Aufstellung findet wie im letzten Jahr in der Wannengasse / 
Obere Matt um 13:30 Uhr statt. 
Der Umzug beginnt um 14 Uhr. Anschließend startet die 
Kinder und Jugendfasent in der Halle. Mitmachen lohnt sich, 
es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Ab ca. 17:30 Uhr endet die Fasent mit der Fasentverbren-
nung am Dorfplatz.  
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen. 
Aufbau findet morgens um 10 Uhr statt. Wie immer gilt, 
viele Hände, schnelles Ende!
 
Aschermittwoch, 26.2.2020 
Hallendekoration und Ortsschilder müssen wieder abgebaut 
werden. Hierfür treffen wir uns ab 10 Uhr in der Halle. 
Abends:  Heringessen im Sportheim beim SVO  
  
Sonntag 1.3.2020 Küchlesonntag im Feuerwehrhaus  
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Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Rückblick: Närrische Schulstunde in der von Berckholtz-
Schule 
Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit der Dingeli-
Spättle-Zunft in der von Berckholtz-Schule für die Zweit-, 
Dritt- und Viertklässer eine närrische Schulstunde abge-
halten. Dabei waren Selina Thomassin von den Dingeli-
Spättle und Tobias Erdrich, der Spättlemeister der Dingeli 
Spättle Zunft. Thema war in diesem Jahr „Häs“. Wir konnten 
den Kindern jede Menge über Masken und Brauchtum 
erzählen, im Anschluß musste ein Test geschrieben werden. 

Voranzeige Veranstaltungen 
Heute, Freitag, 21.02.2020, 9 Uhr Aufbau Monte am Vogts-
keller 
Abends, 19:30 Uhr, Bachdatscherfest in Welschensteinach 
Teilnahme am Programm, Fahrt mit dem Bus, Anmeldung 
erforderlich, Rückfahrt 1:00 Uhr 

Hut-, Krawatten- und Kofferspende 
Wie in jedem Jahr gibt’s auch in diesem Jahr einen Stand an 
dem wir unseren närrischen Gästen Hüte, Krawatten und 
alte Koffer anbieten. Wer noch solche und andere Fisima-
tenten auf dem Speicher hat, kann Sie gerne bei unserem 
Vogt Martin (0781/36714) abgeben. 

Kuchenspende 
Auch unser Kuchenstand und die Kaffeestub erfreuen sich 
schon seit Jahrzehnten einer großen Beliebtheit bei unseren 
Besuchern. Wir bitten aus diesem Grund anläßlich unseres 
55. Jubiläums-Johrmärkts um zahleiche Kuchenspenden 
und sagen an dieser Stelle schon Mal Vergelts-Gott. 

Samstag, 22.02.2020, 9:00 Uhr Aufbau Monte 
Sonntag 23.02.2020, 10:01 Uhr, 55. Johrmärkt im Talkessel 
von Montenegro. 
Bitte die Stände ab 9:00 Uhr besetzen, kein Ausschank von 
Alkohol an Jugendliche. 

Montag, 24.02.2020 
9:00 Uhr, Abbau Monte am Vogtskeller 
Ab 11:00 Uhr Dingeli-Essen im Gasthaus Krone mit der 
Verleihung des Druelllappen- und Tellerordens, sowie einem 
tollen närrischen Programm aus der Bütt. 

Dienstag, 25.02.2020 Bitte beachten !!!!! 
14:00 Uhr, Umzug von der Wannengasse bis zur Schloß-
berghalle, Aufstellung 13:30 Uhr. Wir freuen uns, wenn 
wieder viele mit machen oder als Gäste an der Straße 
stehen. Anschließend Kinder- und Jugendfasent mit neuem 
Programm. Es gibt tolle Preise für einen Vortrag – mitma-
chen lohnt sich. 
Im Anschluß an das Programm Fasentverbrennung mit 
Feuerwerk auf dem Dorfplatz. 
18:00 Uhr, Schlußrambo im Vogtskeller 
19:00 Uhr, Fasentbeerdigung vor dem Vogtskeller 

Mittwoch, 26.02.2020 
9:00 Uhr, Schlussabbau Monte, anschließend Heringsessen 
im Vogtskeller 

Sonntag, 01.03.2020 
14:30 Uhr, Küchlesonntag im Elisabethenhaus, Bilder der 
Fasent 2020. 

Montenegrinische Grüße  Vogt&Rath 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Frauenfasent - Danke 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden auf und hinter der Bühne 
bei unserer Frauenfasent 2020. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an unser grandioses 
Publikum. Wir haben uns sehr über die vielen kostümierten 
Frauen aus Nah und Fern gefreut. 
Bis zum nächsten Jahr..... 

Wir wünschen allen eine glückselige Fasent. 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Fasentdienstag 
Teilnahme beim Umzug am Fasentdienstag, 25.02.2020. 
Aufstellung in der Wannengasse. Wir treffen uns dort um 
13:45 Uhr. 
Nach dem Umzug wollen wir die Fasent im Gasthaus Krone 
ausklingen lassen. 
Dort haben wir einen Tisch reserviert. Auch diejenigen, die 
beim Umzug nicht mitlaufen, sind herzlich eingeladen. Wir 
wünschen allen eine glückselige Fasent. 

LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

Bitte um dringende Anmeldung!!!  
Die diesjährige Generalversammlung findet am Montag, den 
02.03.2020 im Minigolfstüble in Rammersweier (Am Pflen-
zinger 3 a, hinter der Festhalle) statt. Beginn ist um 18:30 
Uhr. Wir würden uns freuen, wenn Sie an diesem Abend 
dabei sein könnten. Bitte um dringende Anmeldung bei 
Bettina Litterst, Tel. 0781-43067, da wir die Plätze reser-
vieren müssen. Da wir in diesem Jahr Wahlen haben, hoffen 
wir auf gute Beteiligung. 

Carsharing Ortenberg 

Brauchen Sie ein Auto ganz für sich alleine ?  WIR TEILEN 
GERNE - MACHEN SIE DOCH MIT ! 
Inzwischen hat sich eine Kerngruppe von acht Personen 
gefunden, die das Carsharing-Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ortenberg und dem Stadtmobil Carsha-
ring Südbaden verwirklichen werden. Hierzu suchen wir 
weitere MITMACHER/INNEN. Nutzen Sie Ihre Chance hier in 
Ortenberg etwas für Ihren ökologischen Fußabdruck zu tun. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Neue 
Kontaktadresse: Engelbert u. Monika Huck, Tel. 
0781 - 990 7181, e-mail: mulli1686@gmail.com 
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Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Walensteinhütte geschlossen
Am Fastnacht-Sonntag, den 23.02.2020 bleibt das Vereins-
heim vom Schwarzwaldverein Zell-Weierbach „Walenstein-
hütte“ geschlossen.
Wir sind auf der Fasent.

Jahreshauptversammlung 2020 – Vorankündigung
Am 28. Februar 2020, um 19 Uhr  veranstaltet der „Schwarz-
waldverein e.V. Zell-Weierbach“ die „Jahreshauptversamm-
lung 2019“. Veranstaltungsort ist im Burgundersaal der 
„Weinmanufaktur Gengenbach – Offenburg, Zeller Abtsberg 
Winzer“ in Offenburg - Zell-Weierbach.
Auf der Tageordnung stehen: der Tätigkeitsbericht, Entla-
stung, Wahlen, Satzungsänderung, Ehrungen und ein 
Ausblick der Vereinsaktivitäten. Alle Mitglieder und Gäste 
sind herzlich eingeladen.

Nistkastenbau beim Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weier-
bach
Der Frühling naht, die Singvögel kehren aus ihren Winter-
quartieren zurück, Nistkästen unterstützen die Brutpflege 
und bieten Schutz für unsere kleinen Sänger. Zur Sensibili-
sierung unserer Kinder und Jugendliche in Sachen Natur-
schutz bietet der „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ 
in der „Naturschutzgruppe“ das Naturschutz-Projekt „Nist-
kastenbau für Singvögel“ und „Betreuung der Nistkästen“ 
an. Alle Kinder und Jugendliche, auch mit ihren Eltern oder 
Großeltern sowie jeder der gerne mit Naturmaterialien 
arbeitet oder deren Umgang erlernen will sind zur Nistka-
stenbau-Aktion herzlich eingeladen und willkommen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Informationen sind 
beim „Projektleiter Naturschutz Michael Schmitteckert“, F.:  
0781 440322 erhältlich. Die Nistkastenbau-Aktion ist für 
Freitag,  06.03.2020, Beginn: 16:30 Uhr, Ende spätestens: 
21:00 Uhr in Zell-Weierbach im „Werkraum der Weingarten-
Schule“, Schulstraße 22 geplant. Die Mitbastler sollen den 
Schildern folgen, da die Schule um diese Zeit geschlossen 
ist. Mitbringen soll der, der kann einen Akkuschrauber / 
-bohrer. Bei der Anmeldung bzw. bei Baubeginn wird eine 
Materialkostenpauschale pro Nistkasten von 10.- € verlangt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich, Anmelde-
schluss: 02.03.2020. Alle Mitglieder und Nichtmitglieder im 
Schwarzwaldverein können an unserem Naturschutz-Projekt 
„Nistkastenbau“ teilnehmen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
Fußballverein Zell-Weierbach 

Heringessen Abtsberghalle 
Zum Ausklang der 5. Jahreszeit findet das traditionelle 
Heringessen am Aschermittwoch, 26.02.2020, ab 16.30 Uhr 
in der Abtsberghalle statt. 
Nach dem Rezept des Hausfrauenbundes werden pikant 
nach Hausfrauenart eingelegte Bismarckheringe oder Roll-
möpse, wahlweise mit Pellkartoffeln oder Brot serviert. 
Für Gäste die es nicht sauer mögen wird als Alternative 
garnierter Frischkäse Renchtäler Art angeboten. 

Frischgebackene Waffeln und Getränke aller Art runden das 
Angebot ab. 
Hierzu laden wir recht herzlich ein. 
Anmeldungen von Gruppen werden von der Familie Falk, 
Tel. 0781-9320711 oder 0151-26561496 entgegenge-
nommen. 
 

Kreidler I.G.Ortenau  

„Der Kult soll am Leben bleiben, nur gemeinsam sind wir 
stark“ - 1st Icebreaker Mopedevent der Kreidler 
I.G.Ortenau  
Die fünfte Jahreszeit ist auch die Austreibung des Winters 
bei der Kreidler-ig-ortenau.eu. 
Am Samstag 22. Februar sollen Mofas und Mokicks sowie 
Kleinkrafträder und Oldieroller wieder aus dem Winterschlaf 
erwachen, denn die Mopedinteressensgemeinschaft 
Kreidler I.G.Ortenau wird ab 11:00 h Treffpunkt  Festplatz 
Durbach eine kleine Ausfahrt veranstalten mit Zwischen-
stopp Kartbahn Urloffen. 
Bei einem Kennzeichenschild-Contest besteht die Möglich-
keit zu zweit oder zu viert gegenseitig anzutreten. 
Ausserdem darf ein Parkour auf der Kartbahn Urloffen 
gefahren werden und es gibt jede Menge Benzingespräche. 
Bei Glätte / Regen und Sturm findet die Veranstaltung 
natürlich nicht statt.  
Nun bleibt uns allen nur noch zu hoffen, dass das Wetter auf 
unserer Seite steht und dass es ein schönes Event für alle 
Beteiligten wird. 
Das Gremium der Kreidler I.G.Ortenau freut sich auf euer 
Kommen. 

 
Leben retten durch eine  

Blutspende beim DRK 

Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu 
benötigen 
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich 
hergestellt werden kann. Für viele Patienten sind Blut-
spenden überlebenswichtig und ohne Alternative. Täglich 
werden nahezu 15.000 Blutspenden zur Versorgung der 
Patienten in den deutschen Kliniken benötigt. 
Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe. Bitte 
spenden Sie Blut am 
Donnerstag, dem 12.03.2020   
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr    
Abtsberghalle, Weinstr. 20 
77654 Offenburg / Zell-Weierbach 
Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens 
einmal im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? Die 
Liste, in welchen Situationen Blut benötigt wird, ist lang. 
Eingesetzt wird Blut bei der Versorgung von Unfallopfern mit 
starkem Blutverlust, bei Krebspatienten während und nach 
der Chemotherapie oder auch bei Herz-, Magen- und 
Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber auch für den 
Spender selbst lohnt sich die Blutspende. Neben dem 
Gefühl einem Menschen geholfen zu haben, bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Jeder Erst-
spender erhält einen Blutspendeausweis mit Eintragung der 
Blutgruppe. 
Im Rahmen der Blutspender-Werbeaktion „2020 wird´s 
heiß“ und da der Frühling und die Grillsaison vor der Tür 
steht, erhält jeder Blutspender bei diesem Termin eine 
exklusive Grillzange. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höch-
stens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
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erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhält-
lich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  
 

Ortenauer Forum 

Vom Umgang mit der Digitalisierung 
Smartphone und digitale Welt bestimmen den Alltags- und 
Lebensrhythmus vieler Menschen. Was für viele selbstver-
ständlich ist, stellt für andere eine kaum zu bewältigende 
Herausforderung dar. Was macht diese Entwicklung mit 
dem Einzelnen und der Gesellschaft? Darüber spricht und 
diskutiert am Mittwoch, 11. März 2020, in Oberkirch-
Nußbach im Rahmen des „Ortenauer Forums“ Clemens 
Beisel, Referent für Social Media aus Pforzheim. Beginn ist 
um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Marien, Renchtalstraße 
16. Veranstalter ist die Katholische Landvolk Bewegung 
(KLB) der Erzdiözese Freiburg. Für den Abend wird ein 
Kostenbeitrag in Höhe von vier Euro erhoben. Weitere Infor-
mationen gibt es im Diözesanbüro der KLB, Telefon 
0761/5144-235. 
 

Ökumenischen Bildungswerk Gengenbach 

Veranstaltung im Ökumenischen Bildungswerk Gengen-
bach 
Meister Eckhart:  Dominikaner – Theologe – Philosoph – 
Mystiker: Lebenskunst und Lebenstiefe für die Menschen 
unserer Zeit. 
Angesichts vielfältiger Herausforderungen und zuneh-
mender Beschleunigung auf allen Ebenen unseres Lebens 
suchen Menschen immer mehr Orte und Wege, um wieder 
bei sich selbst in Ruhe einkehren zu können. Der christliche 
Theologe, Philosoph und Mystiker Meister Eckhart (1260-
1328) fasziniert gerade heute  spirituell suchende Menschen 
– weit über den christlichen Kulturraum hinaus. Worum geht 
es Meister Eckhart und worin  liegt die christliche Sinntiefe 
seiner Botschaft für unsere Zeit? Der große Lese- und Lebe-
meister weist uns auf einen einfachen Weg zur Entfaltung 
eines glückenden und gelingenden Lebens, gespeist aus 
dem „Grunde des Lebens“ selbst. Der Referent Siegfried 
Rombach M.A., Philosoph und Theologe, ist wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Christliche Religionsphi-
losophie der Universität Freiburg/Br. und beliebter Referent 
in der christlichen Erwachsenenbildung. 
Ort und Termin: Dienstag, 10. März 2020, 19:30h im Evange-
lischen Hermann Maas-Gemeindezentrum Gengenbach. 
Eintritt EUR 2,50 
  
 

Sozialverband VdK 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 3., 17. 24. und 31. März 
und Donnerstag, den 19. und 26. März  in der VdK-Service-
stelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezen-
trum (barrierefrei) statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich. 
  
 

Selbsthilfegruppe Mukoviszidose Ortenau 

SAVE THE DATE 
Am  16.05.2020 startet in Zell am Harmersbach der 5. 
Ortenauer Schutzengel-Lauf! 
Melden Sie sich jetzt schon an! 
Alle Informationen dazu gibt es wie immer auf unserer 
Homepage www.muko-ortenau.de 
Gerne stehen wir für Fragen zur Verfügung. Erreichbar sind 
wir per Email unter Willi.Kohler@mukobw.de oder telefo-
nisch unter 07835/8856. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Sie! 
  
 

Selbsthilfegruppe für chronisch 
Schmerzkranke 

Gruppenabend entfällt 
Die Ortenauer SHG f. chronisch Schmerzkranke Offenburg, 
Ltg. Thomas Schulz trifft sich nicht am Di., 25.02.2020 um 
19:00 h , im Staatl. Seminar f. Lehrerbildung, Weingartenstr. 
34 c- 77654 Offenburg, da ihr monatlicher Gruppenabend 
wegen Fasnacht ausfällt.  
Weitere Info unter:  
http://www.sgh-schmerz-offenburg.de/index.html sowie 
Tel.: 0781 / 92 460 50 (Hr. Schulz) od. Tel.: 53738 (Hr. Fischer) 
  
 

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 

Kess  erziehen - Abenteuer Pubertät  
Die Pubertät stellt Jugendliche wie Eltern vor neue Heraus-
forderungen, 
die nicht immer einfach zu bewältigen sind. Buchtitel spie-
geln diese Situation: wie z.B. 
Meine Kinder? Ich verstehe sie nicht! 
Wenn Eltern schwierig werden 
Nervenprobe Pubertät 
Pubertät - Das Überlebenstraining für Eltern 
In der Tat ist die Pubertät für alle Beteiligten ein Aufbrechen 
in Unbekanntes - mit vielen Chancen. 
Der Kurs „Kess erziehen - Abenteuer Pubertät“  will zu 
Gelassenheit und zu einer Haltung verhelfen, das ein oder 
andere Wunder der Entwicklung zu entdecken, um so berei-
chert aus der Phase der Pubertät herauszugehen. 
Er umfasst 5 Abende: 
1. Veränderungen wahrnehmen - die sozialen Grundbedürf-
nisse der Jugendlichen  
2.  Achtsamkeit entwickeln - Position beziehen  
3. Dem Jugendlichen das Leben zutrauen - Halt geben  
4. Das positive Lebensgefühl stärken - Konflikte entschärfen  
5. Kompetenzen sehen - Das Leben gestalten  
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Offen-
burg bietet ab 06.03.2020 einen Elternkurs  nach dem 
bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für 
Eltern mit Kindern von 10 bis 16 Jahren. 
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Der Kurs umfasst 5 Elternabende zu folgenden Terminen 
(immer freitags): 06.; 13.; 20.; 27. März und 03. April jeweils 
von 19-21:00 Uhr. 
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in Offenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus 
gegenüber Telekom). 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 € für Einzelpersonen, 130 € 
für Elternpaare. 
Geleitet wird der Kurs von Sabine und Christoph Benz. Es 
sind noch Plätze frei!  
Ein Zuschuss über das Landesprogramm „Stärke“ ist 
möglich. 
Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
Tel.: 0781/7901-20 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Weiterhin gilt: Organspende nicht ohne Zustimmung 
Der vom Bundestag verabschiedete Gesetzentwurf sieht 
vor, dass wie bisher einer Organspende aktiv zugestimmt 
werden muss oder Angehörige diesen Willen bezeugen. 
Es bleibt damit bei der sogenannten Zustimmungs- oder 
Entscheidungslösung. Allerdings sollen die Bürger künftig 
von Ämtern und Hausärzten regelmäßig zu ihrer Haltung 
befragt werden und die Antworten in einer zentralen Daten-
bank erfasst werden können. Im Detail sieht der Entwurf 
folgende Maßnahmen vor. 

Online-Register 
Jeder soll seine persönliche Entscheidung zur Organspende 
in einem zentralen Online-Register beim Deutschen Institut 
für Medizinische Dokumentation und Information dokumen-
tieren können. Dieser Eintrag ist nicht verpflichtend. Die 
Entscheidung kann jederzeit geändert werden. 

Abfrage durch Ausweisbehörde 
Meldeämter sollen Bürger auf die Möglichkeit des Eintrags 
in das Online-Register hinweisen, wenn sie einen Personal-
ausweis oder Reisepass beantragen. Die Erklärung soll 
dann direkt vor Ort an entsprechenden Terminals möglich 
sein. 

Aufklärung durch Hausärzte 
Hausärzte sollen ihre Patienten alle zwei Jahre aktiv und 
ergebnissoffen zum Thema Organspende beraten und zur 
Eintragung in das Online-Register ermuntern. 

Keine Widerspruchslösung 
Der Gesetzentwurf zur „Doppelten Widerspruchslösung“ 
fand im Bundestag keine Mehrheit. Er sah vor, dass alle 
Bürger automatisch als Spender gelten, wenn sie nicht 
zuvor einer Organspende aktiv widersprochen haben oder 
ihre Angehörigen einen entsprechenden Willen glaubhaft 
bezeugen. 

Hohe Spendenbereitschaft – wenig Spender 
Grundsätzlich ist die Zustimmung zur Organspende in 
Deutschland hoch: 72 Prozent der Befragten sind einer 
Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
zufolge bereit, selbst zu spenden. Allerdings hat nur jeder 
dritte Deutsche einen Spenderausweis. 2019 wurden in 
Deutschland wieder etwas weniger Spender gemeldet als 
2018. Über 9.000 Patienten warten hierzulande jedes Jahr 
auf ein Organ. In 2019 spendeten 932 Menschen nach ihrem 

Tod 2.995 Organe. Deutschland liegt mit 11,2 Spendern pro 
eine Million Einwohner in Europa auf den hinteren Rängen. 
Inzwischen haben viele europäische Staaten die Wider-
spruchslösung eingeführt. Davon profitieren auch die Deut-
schen: Über die Organvergabestelle Eurotransplant erhält 
Deutschland mehr Organe als es zur Verfügung stellt. 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Ziemlich weit vom Stamm 
Falsche Herkunft bei Bio-Äpfeln beworben: Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg klagt erfolgreich gegen Aldi
• Bio-Äpfel, die mit dem Zusatz „aus Deutschland“ ausge-

zeichnet waren, kamen tatsächlich aus Italien. Das ist 
nicht zulässig.

• Das Landgericht Freiburg gibt der Verbraucherzentrale 
Recht (Anerkenntnisurteil, 12 O 88/19 KfH vom 14.01.2020)

 
Für viele Verbraucher spielt die Herkunft von Lebensmit-
teln beim Einkaufen eine wichtige Rolle. Umso wichtiger 
ist es, dass diese auch korrekt angegeben ist. Doch das 
ist nicht immer der Fall: Märkte der Aldi GmbH & Co. KG 
Mahlberg bewarben am Regal Bio-Äpfel „aus Deutsch-
land“, tatsächlich stammten die Äpfel jedoch aus Italien. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hat den 
Discounter erfolgreich wegen Irreführung verklagt.  
„Falsche Angaben und Werbung zur Herkunft oder Region 
sind bei uns ein Dauerbrenner“, berichtet Christiane Manthey 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „wir 
mahnen jedes Jahr Fälle ab und gehen auch gerichtlich 
gegen solche Täuschungen vor.“ Im jüngsten Fall ging es 
um falsch ausgezeichnete Bio-Äpfel in Aldi-Märkten. 
Während das Preisschild am Regal Äpfel „aus Deutschland“ 
versprach, wurden die Äpfel laut Angaben auf der Packung 
allerdings in Italien (Südtirol) geerntet und lediglich in 
Deutschland verpackt. „Damit Verbraucher nicht getäuscht 
werden, muss der Handel dafür sorgen, das widersprüch-
liche bzw. irreführende Angaben auf Verpackungen, am 
Regal und in Prospekten unterlassen werden,“ fordert 
Manthey. 
Aldi zunächst uneinsichtig 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mahnte die 
Aldi GmbH & Co. KG Mahlberg daraufhin wegen Irreführung 
ab. Nachdem das Unternehmen keine Unterlassungserklä-
rung abgeben wollte, reichte die Verbraucherzentrale Klage 
ein. Vor dem Landgericht Freiburg erkannte die Aldi GmbH & 
Co.KG Mahlberg den Klaganspruch an. Es erging entspre-
chend das von der Verbraucherzentrale beantragte Aner-
kenntnisurteil. Sollte der Händler künftig wieder für Bio-
Äpfel aus Deutschland werben, obwohl dem Verbraucher 
Ware aus anderen Ländern zum Kauf angeboten wird, droht 
dem Händler ein Ordnungsgeld von bis zu 250.000 Euro. 
  

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
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Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
  

FWE Spoleto e.V.

Di. 25.02. (17:15 Uhr): Anbetung, (18:30 Uhr): Eucharistief-
eier  

Do. 27.02. (13 Uhr) – Do. 05.03. (13 Uhr): „Wie neugeboren 
durch Heilfasten“ (H. Lützner) – Heilfasten mit spirituellen 
Impulsen. Durch  Sensibilisierung für einfaches und 
bewusstes Essen, Selbstreinigung durch Entgiften der 
Verdauungsorgane und des ganzen Körpers und mit Acht-
samkeit, erfahrbar durch Stille, Impulse, Körperübungen 
sowie Wanderungen durch die Natur rund um den Abtsberg, 
führt zu diesem Zeil. Mit Filmen, Impulsen, Meditationen und 
Gottesdienste können geistliche Erfahrungen vertieft oder 
neu gemacht werden. Als Impuls für die geistliche Beglei-
tung haben wir das „Vater unser“ gewählt und bedenken 
täglich eine Bitte. Leitung: Josef Läufer, Pfarrer i.R. und Sr. 
Stefanie Oehler. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50612. 

Di. 03.03. (15:30 - 19:15 Uhr): Besinnungs-Nachmittage mit 
Vortrag: „Die sieben Worte Jesu“. In der österlichen Bußzeit 
(März: 10.+17.+24.+31. / und April 07.) wollen wir die sieben 
Worte Jesu am Kreuz betrachten, um dadurch zu eine 
vertieften Verständnis des Leidens Jesu zu finden. Wir 
wollen uns von ihnen anregen lassen, wie wir bestimmte 
Leidenssituationen in unserem Leben bewältigen können. 
Beginn mit Kaffee und Hefezopf, anschließend Meditation 
zu dem jeweiligen Wort Jesu. Ab 17:15 Uhr gestaltete Anbe-
tung,18:30 Uhr Eucharistiefeier. Leitung: Sr. Angelucia 
Fröhlich, Christel Bengel, Sr. Stefanie Oehler. 

Vorschau: 
Fr. 13.03. (18 Uhr) – So. 15.03. (13 Uhr): Der kleine Glaubens-
kurs:  „Mit dem Reich Gottes ist es wie... - Jesu Gleich-
nisse: Herausforderung zu neuem Denken und Handeln“. 
Gleichnisse wollen provozieren und zum Denken anregen 
und fordern uns selbst zum Umdenken und zu einem neues 
Lebensstil heraus. Leitung: Dr. Wilhelm Schäffer und 
Cursillo-Team. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50614.  

...unsere Bus – Reisen in diesem Jahr:  
Mo. 01.06. – Mo. 08.06.: Bus-Wallfahrt nach Assisi (Italien) 
mit einem Tagesbesuch auf La Verna in Italien: „Auf den 
Spuren des Hl. Franziskus den Quellen nachspüren...“  Wir 
begegnen Franziskus in seiner Vaterstadt Assisi, in der 
Einsiedelei Carceri und in den Einsiedeleien im Riet i- Tall 
(u.a. Greccio). Ein Höhepunkt ist der Tag auf dem Berg „La 
Verna“, wo Franziskus gegen Ende seines Lebens die Wund-
male empfangen hat. Geplant ist auch ein Besuch in Spoleto 
(Italien). Reiseleitung: Pater Max Rademacher, Franziskaner 
in Fulda und Schwesternteam. Anmeldungen bis 15.02.20 
unter Kurs-Nr. 50628. 

So. 20.09., - So. 27.09.: Pilgerweg zu Fuß von La Verna 
nach Assisi „ mit Franz von Assisi – seinen Impulsen uns 
seiner Spiritualität nachspüren“- mit zwei Tagen in Assisi.  
Der Berg La Verna (genannt: Franziskanischer Kalvarien-
berg) ist eine der Einsiedeleien, in die sich Franziskus jedes 
Jahr für eine längere Zeit zurückzog. Zwei Jahre vor seinem 
Tod erhielt er dort in einer Vision die Wundmale Jesu. Dort 
beginnt der Pilgerweg über San Stefano, Montecasale, 
Gubbio und weiteren Orten (tägl. ca. 15 - 20 km). Dieser 

Pilgerweg erfordert Kondition und Ausdauer. Festes Schuh-
werk, Rucksack, evtl. Wanderstöcke und Trinkflasche sind 
mitzubringen. Am Ende jeden Tages fährt der Bus zu den 
verschiedenen Hotels, das Reisegepäck bleibt im Bus und 
ermöglicht eine gepäckfreie Wanderung. Reiseleitung: Pater 
Max Rademacher (Franziskaner Fulda) und Sr. Stefanie 
Oehler (Franziskanerin Gengenbach). Anmeldung mit Kurs-
Nr. 50643 bis 28.02.2020.  

Mi. 17.06.20  (Beginn 09:00 Uhr im Haus La Verna): Eintä-
gige Bus-Bildungsfahrt nach St. Ulrich  und nach  Kirch-
hofen. Programm:  Start mit Film im Haus La Verna, Busfahrt 
nach St. Ulrich (Freiburg) und Besichtigung der ehemaligen 
Barockkirche (ein Prunkstück für Kunstliebhaber), gemein-
sames Mittagessen (à la carte im Gasthaus Rössle). Danach 
Weiterfahrt nach Kirchhofen zur Wallfahrtskirche „Mariä 
Himmelfahrt“ (größte Kirche zwischen Freiburg und Basel), 
Kaffeepause in Kirchhofen, Rückkehr gegen 17 Uhr in 
Gengenbach. Reiseleitung: Pfarrer Josef Läufer. Anmelde-
schluss: 24.05.20, Kurs-Nr. 50661..  

Langzeitausbildungskurs zum/zur geistlichen Begleiter/in 
von April 2020 bis November 2021.  Für Geistliche Beglei-
tung gibt es heute einen großen und ständig wachsenden 
Bedarf. Vor allem in Entscheidungs- und Krisensituationen 
sind wir angefragt. Es zeigt sich, dass immer mehr Laien in 
diesen Dienst gerufen werden. In diesem 1 ½ Jahre laufenden 
Kurs wird ein Grundwissen an Theologie, Franziskanischer 
Spiritualität, Psychologie, Gesprächs- und Kommunikati-
onsverhalten, vermittelt und eingeübt. Bei Interesse nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf. Anmeldung bis 14.03.20, 
Vortreffen am Samstag, 21.03.20 (11 Uhr).Leitung: Sr. Ange-
lucia Fröhlich, Sr. Stefanie Oehler und Team. 

Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 
07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 
  

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West 
 in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Samstag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Sei wählerisch in deinem Umgang“ 
Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – 1. Mose 20-21 

Versammlung Offenburg-Ost  in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Welche Rolle spielst du in der Königreichsvorkehrung?“ 
Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 

Versammlung Offenburg-Russisch
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 16:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Wie gut kennst du Jehova?“ 
www.jw.org/de 
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 22.02. bis 01.03.2020 
  
Sonntagvorabend, 22. Februar - 7. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

  
Sonntag, 23. Februar 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
  Narrengottesdienst mitgestaltet von der Narrenzunft 
13.35  Glockengeläut zu Ehren der Hl. Gertrud von Orten-

berg, St. Bartholomäus Ortenberg 
  
Dienstag, 25. Februar - Hl. Walburga 
18.00  Bitte beachten Sie: Die Eucharistiefeier in Orten-

berg entfällt! 
  
Mittwoch, 26. Februar - Aschermittwoch 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
  mit Aschenweihe und -austeilung 
18.30  Gemeinsame Eucharistiefeier, St. Marien Gengen-

bach, mit Aschenweihe und –austeilung 
18.30  Gemeinsame Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus 

Ortenberg, mit Aschenweihe und -austeilung 
  
Donnerstag, 27. Februar 
10.30 Gottesdienst, Storchennest-Atrium Ortenberg 
  
Sonntagvorabend, 29. Februar - 1. Fastensonntag 
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
   Vorstellung der Kandidaten für den Pfarrgemein-

derat aus Ohlsbach 

Sonntag, 1. März 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
   Vorstellung der Kandidaten für den Pfarrgemein-

derat aus Berghaupten 
 9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
   Vorstellung der Kandidaten für den Pfarrgemein-

derat aus Gengenbach 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   Vorstellung der Kandidaten für den Pfarrgemein-

derat aus Ortenberg 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Gebetskreis
Der Gebetskreis trifft sich heute am Freitag, 21. Februar um 
18.30 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth. Herzliche Einla-
dung.
  
Schließung der Pfarrbüros über Fastnacht
Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit sind bis einschließ-
lich 25. Februar geschlossen. In dringenden seelsorger-
lichen Fällen erreichen Sie uns unter der Rufnummer 0151 
1006 4136.
  
Schließung unserer Kirchen 
Über Fasnacht vom 20. Februar bis einschließlich 25. 
Februar 2020 werden die Kirchen und Kapellen in unserer 
Kirchengemeinde abgeschlossen und nur zu den Gottes-
dienstzeiten geöffnet sein. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis. 
  
Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin
Am Sonntag erscheint das neue Pfarrblatt. Es liegt in der 
Kirche auf. Das neue Pfarrblatt enthält zahlreiche Informati-
onen aus der Kirchengemeinde mit ihren Pfarreien.
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Herzlich laden wir ein...
... zum Fasendgottesdienst in der Stadtkirche in Gengen-
bach
Auch in diesem Jahr gestaltet die Narrenzunft Gengenbach 
den Fasendgottesdienst am Sonntag, 23. Februar, um 10.30 
Uhr in der Stadtkirche in Gengenbach. Die Gottesdienstteil-
nehmer dürfen verkleidet kommen - ohne Masken.
 
... zu den Gottesdiensten mit Aschenweihe und –austei-
lung am Mittwoch, 26. Februar, in Gengenbach und Orten-
berg, am Donnerstag, 27. Februar, in Fußbach und Berg-
haupten und am Freitag, 28. Februar, in Ohlsbach. 
  
Kalender für die Fasten- und Osterzeit – Aufbruch für die 
Seele
Ein guter Begleiter durch die Fasten- und Osterzeit bis hin 
zu Pfingsten ist der Kalender „Aufbruch für die Seele“. Die 
Impulse dieses Kalenders wollen Raststätten am Weges-
rand sein, an denen Sie innehalten und sich besinnen 
können. Sie wollen auch Proviant sein – Seelen-Stärkung für 
den Weg. Sie erhalten ihn im Anschluss an den Gottesdienst 
am 23. Februar und am 01. März oder auch im Pfarrbüro für 
4 Euro.
 
Vorstellung der Kandidaten für den Pfarrgemeinderat
in den jeweiligen Sonntagsgottesdiensten
Sie sind gespannt, wer sich zur Kandidatur für den Pfarrge-
meinderat bereit erklärt hat? Im Rahmen einzelner Gottes-
dienste am 29.02./01.03. werden sich die Damen und Herren 
in ihrem jeweiligen Stimmbezirk vorstellen. Folgende 
Termine sind vereinbart:
Samstag, 29.01., 18.30 Uhr Ohlsbach: Vorstellung der 
Kandidat/innen aus Ohlsbach
Sonntag, 01.03., 09.00 Uhr Berghaupten: Vorstellung der 
Kandidat/innen aus Berghaupten
Sonntag, 01.03., 10.30 Uhr Gengenbach: Vorstellung der 
Kandidat/innen aus Gengenbach
Sonntag, 01.03. ,10.30 Uhr Ortenberg: Vorstellung der 
Kandidat/innen aus Ortenberg
Da Sie bei der Wahl am 22. März nicht nur die Kandidat/
innen aus Ihrem Stimmbezirk wählen, sondern den gesamten 
Pfarrgemeinderat, wäre an diesem Wochenende vielleicht 
ein Gottesdienstbesuch an anderer Stelle sinnvoll. Herzliche 
Einladung dazu!

Im Anschluss finden Sie die offizielle Kandidatenliste. 
Demnächst finden Sie in den Kirchen auch ausführliche 
Prospekte mit Bildern und weiteren Angaben der Kandi-
daten/innen.
(siehe unten)
  
  
Ü-30-Gottesdienst in St. Martin zum Beginn der Fastenzeit
Am Samstag 29.02.20 um 19 Uhr, lädt das katholische 
Dekanat Offenburg-Kinzigtal zum Ü-30 Gottesdienst ein. 
Dieser Schaltjahrestag ist der Vorabend des ersten 
Fastensonntags. Die biblischen Lesungen eröffnen in 
ihren Bildern große Fragen: Es geht um Tod und Teufel, um 
das Leben und die Liebe und führt in die Frage: was bindet 
Menschen an Gott? Dem Gottesdienst vorstehen wird 
Emerich Sumser, Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit 
Schutterwald-Hohberg-Neuried. Herzliche Einladung!
  
Schönstatt-Zentrum Marienfried
Am 03. März 2020 findet im Schönstatt-Zentrum Marien-
fried, Oberkirch, ein Frauenfrühstück statt mit anschlie-
ßenden Impulsen für Ihren Weg auf Ostern hin. Sie sind 
dazu herzlich eingeladen. Beginn: 8:45 – Ende: ca. 11:15 
Uhr. Referentin: Schwester M. Magdalyn Brendle 
Kontakt und Anmeldung: Schwester M. Magdalyn Brendle 
Schönstatt-Zentrum Marienfried, Bellensteinstr.25 I 77704 
Oberkirch
Tel.: 07802-9285-30 I Fax: -24, E-Mail: wallfahrt@schoen-
statt-oberkirch.de 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de

Nr. Name Vorname Beruf Geb-Jahr Wohnort Stimmbezirk  
1 Armbruster Rolf Angestellter 1964 Berghaupten Berghaupten  
2 Bagarozza Sandra Kfm. Angestellte 1990 Gengenbach Gengenbach  
3 Buchholz Rita OP-Fachschwester 1957 Gengenbach Gengenbach  
4 Buß Konrad Dipl. Önologe 1978 Gengenbach Gengenbach  
5 Buß Tanja Dipl. Psychologin 1978 Ortenberg Ortenberg  
6 Derdau Peter Rentner 1955 Ortenberg Ortenberg  
7 Dreher Constanze Geschäftsfrau 1969 Gengenbach Gengenbach  
8 Düring Ulrike Ärztin 1959 Ohlsbach Ohlsbach  
9 Engert Nikolaus Lehrer 1972 Ohlsbach Ohlsbach  
10 Gengenbacher Esther Lehrerin 1969 Gengenbach Gengenbach  
11 Harter Christina Sozialpädagogin 1985 Berghaupten Berghaupten  
12 Harter Elisabeth Rentnerin 1954 Gengenbach Gengenbach  
13 Huber Stefan Student 1993 Gengenbach Gengenbach  
14 Kiefer Sabrina Kauffrau für Büromanagement 1990 Ortenberg  Ortenberg
15 Königer-Stern Regina PTA 1975 Gengenbach Gengenbach  
16 Müller Markus Bankkaufmann 1964 Gengenbach Gengenbach  
17 Offensperger Wolf-Bernhard Arzt 1958 Ohlsbach Ohlsbach  
18 Panther Thomas Bankbetriebswirt 1967 Gengenbach Gengenbach  
19 Schmider Stefan Selbständiger Industriemeister 1971 Berghaupten Berghaupten
20 Schmitt Maximilian Student 2000 Gengenbach Gengenbach  
21 Wagner Veronika Techn. Lehrerin 1961 Ortenberg Ortenberg  
22 Wolff Monika Schulsekretärin 1956 Gengenbach Gengenbach  
23 Wußler Sebastian Richter 1981 Ohlsbach Ohlsbach
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Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/966 96 26
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24
E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro 
geschlossen.
 
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 
  
 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 23.02.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Wrobel); Auferstehungs-

kirche  

Donnerstag, 27.02.2020
19:30 Uhr Posaunenchorprobe  

Sonntag, 01.03.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Schmid-

Hornisch); Mitwirkung Posaunenchor; Aufer-
stehungskirche  

Montag, 02.03.2020
15:00 Uhr Seniorengymnastik  
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei  

Dienstag, 03.03.2020
15:30 Uhr Kinderkantorei  
16:45 Uhr Jugendkantorei  
19:00 Uhr  Ökumen. Dienstagsgebet für Frieden, Gerech-

tigkeit und Bewahrung der Schöpfung (Pfr. 
Schmid-Hornisch und Team), Gemeindehaus, 
Hölderlinstr. 3  

19:30 Uhr  Themenabend zu Glaubensfragen: „Was 
bedeutet es, Christin/Christ zu sein?“, Bibelge-
spräch über Lukasevangelium 9,57-62 (Pfr. 
Schmid-Hornisch); Gemeindehaus, Hölder-
linstr. 3  

Mittwoch, 04.03.2020
19.30 Uhr  Elternabend der Konfirmandeneltern zum 

Thema „Konfirmation“; Gemeindehaus, Hölder-
linstr. 3  

Donnerstag, 05.03.2020
14:30 Uhr  Offener Seniorennachmittag: „Bibel teilen – 

Hoffnung schenken“ (Pfr. Schmid-Hornisch); 
Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

15:30 Uhr  bis 17:00 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 6 
bis 12-Jährige  

19:30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, 06.03.2020
16:15 Uhr Flötenkreis  
19:00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag; Gemeinde-

haus, Hölderlinstraße 3  

Samstag, 07.03.2020
10:00 Uhr  bis 12:00 Uhr „Kids-Expedition“ für 6 bis 12- 

Jährige; Gemeindehaus, Hölderlinstraße 3  

Sonntag, 08.03.2020
10:00 Uhr  Ökumen. Gottesdienst (Schmid-Hornisch); 

Auferstehungskirche; gleichzeitig Kindergot-
tesdienst  

  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Nette Sie mittl. Alters, sucht 2-Zi.-Whg. mit EBK in Ortenberg,
ab April/Mai, gesichertes Einkommen, keine HT, NR.
Zuschriften bitte an: schoenewohnunggesucht@gmx.de

Praxis oder Büroräume in Wohn- u. Geschäftshaus
(im 1. OG) im Zentrum von Berghaupten

ab 01.08.2020 von privat zu vermieten,
125 m², 5 Zimmer, 1 Garage, 3 Stellplätze

Handy 0176 61416984

Privat
Anzeigen

Ende des redaktionellen Teils
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Crossmedia-Praktikant (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Nachrichten-Redaktion GmbH Mittelbadische Presse ist zuständig für die Seiten Politik,Wirtschaft, Kinder, Ortenau der Mittelbadischen Presse
und das Nachrichtenportal Baden Online.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Zur Verstärkung des Teams der Crossmedia-Redaktion
suchen wir ab dem 1.3. 2020 oder später für drei
Monate einen Crossmedia-Praktikanten (m /w /d).

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im
Rahmen eines Praxissemesters auch auf sechs Monate
verlängert werden.

Ihr Aufgabengebiet:

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung bei der
Betreuung der Internetpräsenz www.bo.de, des Social
Media-Auftritts und der crossmedialen Redaktionsarbeit.

Wir bieten Ihnen:
¡ Einblicke in die crossmediale Zusammenarbeit
von Print, Hörfunk, Online undWeb.TV

¡ Einführung in die Auswahl der Themen des Tages,
Bildauswahl und -bearbeitung, online gerechtes
Aufarbeiten der Artikel, Texten eigener Meldungen

¡ Integration in das redaktionelle Team mit dem Ziel,
selbstständig Teile derWebpräsenz der
Mittelbadischen Presse zu betreuen

¡ ein nettes, junges Team
¡ das Praktikum wird angemessen vergütet

Ihre Qualifikation:

¡ schnelle Auffassungsgabe und selbstständiges
Arbeiten

¡ offenes aufgeschlossenes Auftreten
¡ Erfahrung im Schreiben und Redigieren von Texten
¡ Erfahrung im Umgang mit PC,Web und
Social Media

¡ ideal: Kenntnisse in Bildbearbeitung und
Videoschnitt

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote/

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Luisa Kövári wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6501

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Ortenberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Zum Ausbau unserer Vertriebsaktivitäten
suchen wir Mitarbeiter für die Gründung
und den Aufbau eines weiteren Standortes.

Verkäufer (m/w/d)

Sie wollen in unser Team?

Dann bewerben Sie sich jetzt!
personal@konteca.de

Weitere Infos finden sie unter
www.konteca.de

Stellenmarkt

Wegen Fasent ist in KW 9
bereits am
Rosenmontag, 24. Februar
um 16.00 Uhr Anzeigenschluss!

GeänderterAnzeigenschluss
07 81 / 5 04 - 14 55 07 81 / 5 04 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de
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Gleichzeit
ig

Langer Sa
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höfen von 8 – 15 Uhr

Anmeldung
+ Infos

in Ihrem
Rathaus

Samstag, 21. März 2020

Tipps

Veranstaltungs

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

9

5

2

5

7
3

9
4

3

7
1

2

4

3

2

3

8

7

2

9
7

2

6
3

6
3

5

7

4

6

Ankauf von gesuchten Rohstoffen
Wir kaufen Altgold, Silber, versilb. Besteck, Zinn, Kupfer, usw.

Mettbach, Tel. 0761/4567826 oder 0173/9855446

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
28.02. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 24.02.

06.03. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 03.03.

06.03. Meine neue Küche Anzeigenschluss 03.03.

13.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 10.03.

20.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 17.03.

27.03 Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 24.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß
für die ganze Familie!



28

HAPPY
SCHALTTAG
Jetzt E-Paper testen!

29 Tage*

für nur

2,90€

DM
-A
A

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de/schalttag.

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante
Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen
der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können Sie
jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche
Datenschutzhinweise finden sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz.
Bezüglich Ihrer Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie unter
www.offenburger-tageblatt.de abrufen.

*Zeitraum startet erst ab Freischaltung. Bezug endet automatisch.

Sichern Sie sich gleich jetzt das Schalttag-Angebot!GEWINNSPIEL

Unter allen

Bestellern

verlosen wir ein

iPad2019!

Ja, ich möchte das E-Paper 29 Tage für einmalig nur 2,90€ lesen.
Mit meiner Bestellung nehme ich automatisch an der Verlosung teil. Teilnahmeschluss Gewinnspiel: 29.2.2020

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/schalttag
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Mit uns kommen Sie
gut durch die
fünfte Jahreszeit“!

LVM-Versicherungsagentur

Ioannis Kouprizas
Hauptstraße 22
77797 Ohlsbach
Telefon 07803 9280751
info@kouprizas.lvm.de

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2020

0781-96757575

Petra Weilguny

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

Nr. 1 bei
Verkäuferbewertungen

im Ortenaukreis
Quelle Immobilienscout 24

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.
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»Ausbildungsplätze –
Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 10. März 2020, 16.00 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 13. März 2020 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Immobilien

Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Mofa-Schild ab 36,– €
Versicherungsmaklerbüro

Gisela Laitenberger (seit 1992)
77799 Ortenberg · 01 71 / 74 069 56

Donnerstag Fasentkuchi
Freitag Skrei-Kabeljau
Wochenende Fasentkuchi
Sonntag ab 16 Uhr
närrischer Hausball

Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche

www.krone-ortenberg.de

W
ild
!

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de


